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Mit den 
Ortschaften

Gaggstatt Hornberg Lendsiedel

Freitag,
8. Dezember 2023

Nr. 49

Amtsblatt

Kirchberger 
Wochenmarkt
Am 15. Dezember 2023 
von 14.00 bis 16.00 Uhr, 
im Foyer der Festhalle 
Kirchberg, Crailsheimer Str. 34.

Aktion der Woche: 
 • Weihnachtsbaumverkauf mit 

Punsch und Glühwein
 • Weihnachtsdeko und Spiel-

zeug
 • Weiß-/Blaukraut und verschie-

dene Kürbisse, winterliche 
Salate

 • Marktkalender 2024

Die Marktbeschicker freuen sich 
auf den letzten Einkauf im Jahr 
2023 und wünschen eine besinn-
liche Advents- und Weihnachtszeit. 

Einheimische Qualität direkt 
auf Ihren Tisch!

Winterpause des 
Amtsblattes
Das letzte Amtsblatt in diesem 
Jahr erscheint am Freitag, 22. De-
zember 2023. Der Redaktions-
schluss ist Montag, 18. Dezember 
2023 um 10.00 Uhr. Das erste 
Amtsblatt im neuen Jahr er-
scheint am Freitag, 12. Januar 
2024. Redaktionsschluss ist am 
Montag, 8. Januar 2024 um 10.00 
Uhr. 
Bitte schicken Sie Ihre Artikel 
ausschließlich an: Amtsblatt@
kirchberg-jagst.de Danach ein-
gehende Artikel können für die-
ses Amtsblatt nicht berücksichtigt 
werden. 
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IM NOTFALL FÜR SIE BEREIT

Polizei Tel. 110

Feuerwehr und Rettungsdienst Tel. 112

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Bundesweit einheitliche Rufnummer für den 
ärztlichen Bereitschaftsdienst Tel. 116117
(ohne Vorwahl, kostenfrei) werktags: 18.00 Uhr bis 8.00 Uhr
samstags, sonn- und feiertags: 8.00 Uhr bis 8.00 Uhr

Zentrale Notfallpraxen im Landkreis Schwäbisch Hall 
Notfallpraxis Crailsheim 
Klinikum Crailsheim
Gartenstr. 21, 74564 Crailsheim 
Öffnungszeiten: Sa., So. und an Feiertagen 10.00 bis 18.00 Uhr
Notfallpraxis Schwäbisch Hall 
Diakonie-Klinikum Schwäbisch Hall 
Diakoniestr. 10, 74523 Schwäbisch Hall
Öffnungszeiten: Sa., So. und an Feiertagen 10.00 bis 18.00 Uhr

Kinder- und jugendärztlicher Bereitschaftsdienst
Notfallpraxis Schwäbisch Hall (Kinder) 
Diakonie-Klinikum Schwäbisch Hall 
Diakoniestr. 10, 74523 Schwäbisch Hall
Öffnungszeiten: Sa., So. und an Feiertagen 9 - 15 Uhr 
Ohne Voranmeldung.
Zentrale Rufnummer:  116 117

Rettungsdienst
Der (kinder-) ärztliche Bereitschaftsdienst ersetzt nicht den Ret-
tungsdienst!
Bei lebensbedrohlichen Notfällen wie Ohnmacht, Verdacht 
auf Herzinfarkt oder Schlaganfall, akuten Blutungen oder 
Vergiftungen, alarmieren Sie bitte unverzüglich den 
Rettungsdienst unter der Rufnummer  112

Vergiftungs-Informations-Zentrale Tel. 0761/19240

DRK-Leitstelle Tel. 0791/19222

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst Tel. 116 117

Zahnarzt
Der zahnärztliche Notfalldienst für den Landkreis Schwäbisch Hall an 
Wochenenden und Feiertagen kann zentral über Anrufbeantworter 
unter folgender Telefonnummer angefragt werden:

Tel. 0761/12012000

HNO-ärztlicher Notfalldienst Tel. 0180/5120112

Diakoniestation Blaufelden
Ihr ambulanter P� egedienst ist gerne für Sie da!
www.diakoniestation-blaufelden.de
Bürozeiten   Mo. – Do. 08.00 - 16.30 Uhr
   Fr. 08.00 - 13.00 Uhr

Beratung/P� ege:
Monika Burkert/Christl Pries/Silke Sauter  Tel. 07953/886-18
Hauswirtschaft/Familienp� ege:
Daniela Voit Tel. 07953/886-17
Betreuung: 
Sandy Müller Tel. 07953/886-34
Essen auf Rädern/Hausnotruf: 
Waltraud Fetzer Tel. 07953/886-25
P� egeteam Kirchberg/Jagst Tel. 07954/1096

P� egestützpunkt Landkreis Schwäbisch Hall 
Information und Unterstützung bei Fragen zur P� ege und Hilfe im 
Alltag, neutral und kostenfrei.
Sprechstunde Mo. – Do. in Schwäbisch Hall, 
  Freitagvormittag in Crailsheim.
 Tel. 0791/755-7888
 www.psp-sha.de

Hospiz – Begleitung Sterbender 
und ihrer Angehörigen
Wir bieten Unterstützung bei der Begleitung Schwerkranker, Sterben-
der und deren Angehörigen, zu Hause und in P� egeeinrichtungen.
Trauerbegleitung:
In regelmäßigen Abständen wird zu einem Trauerfrühstück eingela-
den. Bei Fragen zu den Terminen und für die Anmeldungen rufen Sie 
uns gerne auf dem Einsatzhandy an.
Auf Wunsch ist auch eine Einzelbehandlung möglich.
Kontakt: 
Hospiz – Begleitung Sterbender und ihrer Angehörigen e. V.
Blaufeldener Str. 14, 74582 Gerabronn, Einsatzhandy: 0171/5775934
kontakt@hospizdienst-hohenlohe-franken.de
www.hospizdienst-hohenlohe-franken.de

Telefonseelsorge

Telefon 0800/111 0 111, jeden Tag, in Notfällen auch nachts, kostenfrei.

Apotheken
Der Dienstwechsel ist täglich um 8.30 Uhr
Am Freitag, den 08.12. 
Flügelau-Apotheke, Gaildorfer Str. 76, 
74564 Crailsheim (Altenmünster), Tel. 07951/21121
Am Samstag, den 09.12. 
Rats-Apotheke Crailsheim, Marktplatz 2, 
74564 Crailsheim, Tel. 07951/7550 
Am Sonntag, den 10.12. 
Flügelau-Apotheke, Gaildorfer Str. 76, 
74564 Crailsheim (Altenmünster), Tel. 07951/21121
Am Montag, den 11.12. 
Greifen-Apotheke Schrozberg, Blaufeldener Str. 4, 
74575 Schrozberg, Tel. 07935/314
Am Dienstag, den 12.12. 
Schloss-Apotheke Kirchberg, Frankenplatz 3, 
74592 Kirchberg an der Jagst, Tel. 07954/98700
Am Mittwoch, den 13.12. 
Kreuzberg-Apotheke Crailsheim, Berliner Platz 5, 
74564 Crailsheim, Tel. 07951/467441 
Am Donnerstag, den 14.12. 
Fichtenau-Apotheke, Hauptstr. 7, 
74579 Fichtenau (Wildenstein), Tel. 07962/520

Tierarzt 
Den tierärztlichen Bereitschaftsdienst erfahren Sie über Ihren Hoftierarzt.

Stromversorgung
Für die Ortschaften Hornberg und Gaggstatt die EnBW ODR:
Störungen im Stromnetz:  Tel. 07961/9336-1401
In Kirchberg und den anderen Ortschaften 
wählen Sie bitte die EnBW-Störungshotline  0800/3629477.
Bei Störungen innerhalb des Hauses setzen Sie sich bitte mit Ihrem 
Hauselektriker in Verbindung.

Wasser-, Abwasser- und Bauhofbereich
Bei Problemen, die in diesen Bereichen auftreten, 
rufen Sie bitte folgende Nr. an:  0160/90826142

Bereitschaftsdienst – Zweckverband Hohenloher 
Wasserversorgungsgruppe

Die Bereitschaft des Zweckverbandes Hohenloher Wasserversor-
gungsgruppe in Notfällen wie Rohrbrüchen oder Ähnlichem ist rund 
um die Uhr geregelt.
Der diensthabende Wasserwärter wird mit Mobil- und Festnetznum-
mer unter Tel. 0 79 53/98 90-0 angesagt.

Störungsmeldungen des Kabelanschlusses

Vodafone/Kabel
Service:  0221/46619100
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Abholtermin für Rest- und Biomüll
in der Gesamtgemeinde
Die nächste Entleerung der 60-l-, 120-l- bzw. 
240-l-Mülleimer und 1,1-m3-Container durch die 
Müllabfuhr erfolgt am

Donnerstag, 7. Dezember 2023.
Die Mülleimer müssen ab 6.00 Uhr zur Leerung 
bereitstehen.

Papiertonnenabfuhr
Der nächste Abholtermin der Papiertonne (Blauen 
Tonne) ist am

Freitag, 15. Dezember 2023.

Abholtermin „Gelber Sack“
Der nächste Abholtermin des Gelben Sackes für 
die Gesamtgemeinde Kirchberg/Jagst mit allen
Teilorten ist am

Freitag, 29. Dezember 2023.

NACHRUF
Am 23. November 2023 verstarb 

Herr Harald Lutz
aus Kirchberg an der Jagst im Alter von 84 Jahren.
Harald Lutz war von 1975 bis 1994 Mitglied im Gemeinde-
rat Kirchberg und von 1984 bis 1989 zweiter stellvertreten-
der Bürgermeister.
In dieser Zeit hat er sich stets für die Belange der Stadt 
Kirchberg eingesetzt und war auch darüber hinaus dem 
Gemeinwesen in der Stadt Kirchberg verbunden.
Wir trauern um Harald Lutz und werden ihm ein ehrendes 
Andenken bewahren.
Unser tiefes Mitgefühl gilt seinen Angehörigen.
Für die Stadt Kirchberg und den Gemeinderat 
Stefan Ohr
Bürgermeister

Einwohnermeldeamt/Ordnungsamt 
geschlossen
Am Freitag, den 8. und am Montag, den 11. Dezember 2023 
haben das Einwohnermeldeamt und Ordnungsamt ge-
schlossen.

Mitteilungsblatt zum Jahreswechsel
Die letzte Ausgabe 

Ihres Mitteilungsblattes in diesem Jahr erscheint in der Woche vom 18. bis 23. Dezember 2023 mit Weihnachts-
glückwunsch-Anzeigenteil. Infolge der Feiertage über Weihnachten und Neujahr wird 

die erste Ausgabe des Mitteilungsblattes 2024 
in der Woche vom 8. bis 13. Januar 2024 herausgegeben. Deshalb müssen sämtliche Termine und Bekannt-
machungen bis 12. Januar 2024 bereits in der Weihnachtsausgabe (51. Woche 2023) veröffentlicht werden. 
Wir bitten alle Anzeigenkunden und Verfasser von kirchlichen, Schul- und Vereinsnachrichten, ihre Anzeigen 
und Berichte für diesen Zeitraum rechtzeitig einzureichen.

Wir bitten Sie heute schon um Vormerkung und Beachtung, wofür wir Ihnen im Voraus besten Dank sagen.
Krieger-Verlag, Blaufelden

Bitte beachten!

Die Stadt Kirchberg an der Jagst, ca. 4.500 Ein-
wohner, sucht zum 01.02.2024 für die August-
Ludwig-Schlözer-Schule und die Stadtverwal-
tung je eine

Reinigungskraft in Teilzeit
(m/w/d)

Ihre Aufgabenschwerpunkte: 
 • Unterhalts- und Grundreinigung der Schul- oder Büro-

räume
Ihr Pro� l: 
 • Hygienebewusste und selbstständige Arbeitsweise
 • Zuverlässigkeit, Belastbarkeit, Effizienz
 • Idealerweise Erfahrung in der Reinigung
Wir bieten: 
 • Eine sichere und unbefristete Teilzeitbeschäftigung (50 % 

in der August-Ludwig-Schlözer-Schule oder 40 % in der 
Stadtverwaltung)

 • Flexible Arbeitszeiten ab ca. 13.30 bzw. 16.00 Uhr
 • Eine leistungsgerechte Bezahlung nach TVöD E2
Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte 
an die Stadt Kirchberg an der Jagst, Personalamt, Schloß-
straße 10, 74592 Kirchberg an der Jagst, oder per E-mail 
an muley@kirchberg-jagst.de (in einem pdf-Format).
Bei Fragen steht Ihnen Hauptamtsleiterin Simone Muley, 
Tel. 07954/9801-31, gerne zur Verfügung. 

aus Ihrer Gemeinde fi nden Sie 
hier im Mitteilungsblatt!

aus Ihrer Gemeinde fi nden Sie 

Aktuelle Aktuelle 
Informationen 
Informationen 
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Aus der Gemeinderatssitzung vom 27.11.2023

Wesentliche Themen des Rathauses
 – Bürgermeister Ohr berichtete, dass der neue Zebrastreifen am 

ZOB fertig eingerichtet ist und „Elterntaxis“ künftig auf dem 
Parkplatz Kreuzstein halten können.

 – Bürgermeister Ohr informierte zudem über die außerordentlich 
stattgefundene Verkehrsschau vom 09.11.2023: 

  1.  Eine Machbarkeitsstudie für die Straßenquerung Haller Stra-
ße durch das Landratsamt wird erstellt.

  2.  Die Parkplatzregelung für das Praxicum in der Marktstraße 
soll fest installiert werden.

 – Bauamtsleiterin Bantzhaff informierte über den aktuellen Stand 
des Zukunftskonzepts 2030.

Bürgerfragen
Herr Kreuz erkundigte sich nach dem Stand der Wärmeplanung 
in Kirchberg. Bürgermeister Ohr antwortete, dass vor drei Jahren 
bereits ein Quartierskonzept geprüft wurde und nicht umgesetzt 
werden konnte. Außerdem wird in Lendsiedel aktuell versucht ein 
Wärmenetz zu installieren, welches bereits über den Planungs-
stand hinaus ist. Bürgermeister Ohr stellte deshalb fest, dass ak-
tuell kein Bedarf für eine weitere Wärmeplanung in Kirchberg 
besteht.

Vorhabensbezogener Bebauungsplan „Gartenbaubetrieb 
Hornberg“
– Abwägung und Satzungsbeschluss
Bürgermeister Ohr begrüßte zu diesem Tagesordnungspunkt 
Kreisplanungsamtsleiter Jens Fuhrmann. Der Gemeinderat hat in 
seiner Sitzung am 26.06.2023 den Auslegungsbeschluss zum vor-
habenbezogenen Bebauungsplan „Gartenbaubetrieb Hornberg“ 
gefasst. Der Entwurf lag in der Zeit vom 24.07. bis 24.08.2023 
öffentlich im Rathaus aus. In dieser Zeit hatten auch die Träger 
öffentlicher Belange Gelegenheit zur Stellungnahme. Herr Fuhr-
mann ging ausführlich auf die eingegangenen Stellungnahmen 
ein. Mit den Vorhabensträgern wird ein Durchführungsvertrag ge-
schlossen, in dem u. a. die zeitliche Umsetzung des Vorhabens 
und notwendige Ausgleichsmaßnahmen vereinbart werden. Der 
Gemeinderat stimmte den Abwägungsvorschlägen einstimmig zu 
und beschloss den Bebauungsplanentwurf als Satzung. Maßge-
bend ist der Bebauungsplan mit dazugehöriger Begründung, Text-
teil mit Anlagen und örtlichen Bauvorschriften vom 27.11.2023, 
gefertigt vom Landratsamt Schwäbisch Hall, Fachbereich Kreis-
planung.

KITA-Umbau Lendsiedel – Vergaben
a) Betonschneidearbeiten
Bauamtsleiterin Bantzhaff berichtete, dass die Umbauarbeiten im 
Erd- und Obergeschoss der Kita Lendsiedel inzwischen abge-
schlossen sind und die Arbeiten im Untergeschoss begonnen 
haben. Für das Gewerk Betonschneidearbeiten wurde die Fa. 
Böhmike, Kirchberg, die auch bereits die Arbeiten im oberen Teil 
des Gebäudes ausgeführt hat, um Abgabe eines Angebotes ge-
beten. Die Betonschneidearbeiten erfolgen sowohl an der Außen- als 
auch an Innenwänden. Die Kostenschätzung lag bei ca. 10.000 € 
(brutto). Nach Prüfung des Angebotes durch das Architekturbüro 
Company-B, Reubach, wurde der Auftrag einstimmig an die Fa. 
Böhmike zum Angebotspreis von 15.482,23 € brutto vergeben. 

b) Erd-, Maurer- und Betonarbeiten
Für das Gewerk Erd,- Maurer- und Betonarbeiten erfolgte eine 
beschränkte Ausschreibung. Fünf Firmen wurden aufgefordert, ein 
Angebot abzugeben. Die Angebotseröffnung war am 21.11.2023; 
die Kostenschätzung lag bei 116.168 € (brutto). Es gingen drei 
Angebote ein und diese wurden vom Architekturbüro Company-B, 
Reubach, geprüft. Der Gemeinderat vergab die Erd-, Maurer- und 
Betonarbeiten einstimmig an die Firma Hassel und Winter, Kirch-
berg, zum Angebotspreis von 125.134,69 €. 

c) Glaserarbeiten
Für das Gewerk Glaserarbeiten erfolgte ebenfalls eine beschränk-
te Ausschreibung. Fünf Firmen wurden aufgefordert, ein Angebot 
abzugeben. Die Angebotseröffnung war am 23.11.2023; die Kos-
tenschätzung lag bei 59.262 € (brutto). Es gingen vier Angebote 
ein und diese wurden vom Architekturbüro Company-B, Reubach, 
geprüft. Der Gemeinderat vergab die Glaserarbeiten einstimmig 
an die Firma Scheerer GmbH, Waldtann, zum Angebotspreis von 
39.849,53 € brutto.

Sanierung ALS-Schule – Vergaben
Zu diesem Tagesordnungspunkt begrüßte Bürgermeister Ohr 
Herrn Prof. Alexander Beck und Planer Volker Bottenberg vom 
Architekturbüro Beck, Blaufelden. Prof. Beck erklärte, dass das 
bisherige Kostenmodell nicht fortgesetzt werden soll, sondern 
eine Gewerkeliste, aus welcher die DIN 276 generiert wird. Zudem 
informierte er über die Möglichkeiten von Preisgleitklauseln und 
absehbare Preissteigerungen bei einzelnen Gewerken. Der Ge-
meinderat kritisierte eine fehlende Gesamtkostenübersicht, ver-
gab jedoch nach kontroverser Diskussion die folgenden Aufträge:

a) Auftragsvergabe Dachsanierung
Bauamtsleiterin Bantzhaff informierte, dass bei Probeschürfungen 
am Flachdach festgestellt wurde, dass die vorhandene Dämmung 
teils (Dach über Rektorat und Lehrerzimmer) komplett durchnässt 
ist und somit zurückgebaut werden muss. Bereits in der Gemein-
deratsitzung im Oktober, zu der Architekt Professor Dr. Beck ein-
geladen war, wurde der Sachverhalt dem Gemeinderat mitgeteilt. 
Seinerzeit lag jedoch noch keine Kostenschätzung vor. Die beauf-
tragte Firma Müller Dach + Solar hat inzwischen ein Nachtrags-
angebot für Bauabschnitt II und III in Höhe von 171.180,31 € ein-
gereicht, welches vom Architekturbüro Beck geprüft und 
freigegeben wurde. Der Gemeinderat stimmte dem Nachtrags-
angebot einstimmig zu.

b) Zimmer- und Fassadenarbeiten – Nachtrag 1. 4
Der Übergangsbereich vom Altbau zum Neubau war schon im 
Bestand eine Sonderkonstruktion, was bei der ersten Planung so 
nicht zu erkennen war, da sie bis dato mit einer Eternitverkleidung 
versehen war. Des Weiteren ist es aufgrund von RWA-Fenstern 
des Neubaubereiches in unmittelbarer Nähe der aufgehenden 
Fassade nicht möglich, eine Fassadenverkleidung in der Dimen-
sion zu montieren, die auch in den übrigen Fassadenteilen ge-
wählt wurde. Daher muss die Dämmstärke an dieser Stelle re-
duziert ausgeführt werden. Da die Sonderkonstruktion weder für 
den Planer noch für das ausführende Gewerk vorab erkennbar 
war, hat die Fa. Kratzer ein Nachtragsangebot erstellt. Das An-
gebot lag bei einer Auftragssumme von 12.445,61 € brutto und 
wurde vom Architekturbüro Beck geprüft und freigegeben. Der 
Gemeinderat beschloss einstimmig das Nachtragsangebot der 
Firma Kratzer.

c) Elektronische Schließanlage
Für städtische Liegenschaften gibt es bereits seit längerem eine 
einheitliche Schließanlage (+CLIQ Anlage 660449). Seit Einfüh-
rung wurde u. a. das Feuerwehrmagazin, die Sporthallen, die Kita 
Gaggstatt und zuletzt die Kita Lendsiedel damit ausgestattet. In 
der ALS-Schule besteht aktuell nur eine mechanische Schließ-
anlage, die jetzt mit der mechatronischen Variante nachgerüstet 
werden soll. Innerhalb der Schließanlage der Schule können dann 
mechanische und mechatronische Komponenten kombiniert wer-
den. Das bedeutet, dass sensible Gebäudebereiche oder Berei-
che, in denen eine höhere Flexibilität gefordert ist, mit mechatro-
nischen Schließzylindern ausgestattet werden. Dies wären an der 
Schule die Eingangstüren, Technikraum, Fachräume, Rektorat 
usw. In dem Angebot enthalten ist auch die neue Version der ak-
tuellen Software (1.130,50 € brutto), die für alle Liegenschaften 
erforderlich ist. Das Angebot der Fa. Betz aus Stuttgart beläuft sich 
auf insgesamt 39.696,63 € (brutto) und betrifft das komplette 
Schulgebäude inkl. Aufstockung. Der Einbau der Schließzylinder 
erfolgt durch den Schulhausmeister. Der Gemeinderat beschloss 
einstimmig, die elektronische Schließanlage an die Fa. Betz & Co. 
GmbH zum Angebotspreis von 39.696,63 € zu vergeben.

Anfragen aus dem Gremium
Aus den Reihen der Stadträte wurden Schwierigkeiten beim Win-
terdienst durch parkende Fahrzeuge, die Technik in der Sport-
halle sowie die dortige Außenbeleuchtung angesprochen.

Verschiedenes und Bekanntgaben
Bürgermeister Ohr informierte über den für das Jahr 2024 ge-
planten Stromliefervertrag zu Spotmarktpreisen mit der Grün-
strom Kirchberg GmbH. Die Dienstleistungsgebühr hierfür beträgt 
9.950 €. 
Bauamtsleiterin Bantzhaff berichtete von der vorgesehenen Hyd-
rantenerneuerung im Silberbühl, Lendsiedel, in der Straße am 
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Burgberg und am Stadtturm in Kirchberg für 48.332,86 Euro ins-
gesamt. Die Ausführung erfolgt durch die Fa. Steinbrenner. Ande-
re angefragte Firmen haben aufgrund fehlender Kapazitäten ab-
gesagt.

Öffentliche Auslegung des Flächennutzungs-
planes „Brettach/Jagst 2008, 2. Änderung“ der 
Gemeinden Rot am See und Wallhausen sowie 
der Stadt Kirchberg/Jagst 
Der Gemeindeverwaltungsverband Brettach/Jagst hat am 
30.11.2023 in öffentlicher Sitzung den Entwurf des Flächennut-
zungsplanes „Brettach/Jagst 2008, 2. Änderung“ gebilligt und 
beschlossen, diesen nach § 3 Abs. 2 BauGB öffentlich auszule-
gen. Maßgebend sind der Flächennutzungsplan mit Begründung 
vom 30.11.2023, gefertigt vom Landratsamt, Fachbereich Kreis-
planung. 
Bestandteil der ausgelegten Unterlagen sind auch die bereits vor-
liegenden umweltbezogenen Stellungnahmen aus der frühzeiti-
gen Beteiligung (02.11. bis 02.12.2020). Die Themen betrafen 
damals überwiegend Stellungnahmen zu den geplanten Sied-
lungs� ächen, welche jedoch nur als Alternativ� ächen ins Verfah-
ren eingestellt und nun zur öffentlichen Auslegung deutlich redu-
ziert worden sind. 
In der Begründung zum Flächennutzungsplan ist der Umweltbe-
richt mit umweltbezogenen Informationen enthalten. Gegenstand 
der 2. Änderung ist die Neuaufnahme von „Kirchberg/Ilshofen II“
in Kirchberg/Jagst als Erweiterung des gemeinsamen Gewerbe-
gebiets mit Ilshofen an der Bundesautobahn. Daneben werden 
die Wohngebiete „Oberloh I“ in Kirchberg/Jagst, „Taubenrot VI“ in 
Rot am See sowie „Zehentwiesen“ in Wallhausen neu aufgenom-
men. Ebenso wird die Sonderbau� äche „Sondergebiet Ressour-
cenpark Hertershofen“ in Rot am See sowie die vorhabenbezo-
gene Mischbaufläche „Gartenbaubetrieb Hornberg“ in den 
Flächennutzungsplan neu ausgewiesen. 
Die neuen Bau� ächen werden im Umweltbericht einzeln beschrie-
ben und anhand der Schutzgüter Mensch, P� anzen und Tiere, 
Boden, Fläche, Wasser, Klima und Luft, Landschaft sowie Kultur- 
und sonstige Sachgüter analysiert und bewertet. Daneben erfol-
gen auch Abhandlungen über die übergeordneten Planungen 
(Regionalplanung und Bauleitplanung) und zu beachtenden 
Schutzvorschriften und Restriktionen als auch eine Bestandsana-
lyse mit Bewertung und Prognose der Umweltauswirkungen bei 
Durchführung sowie Nichtdurchführung der Planung sowie alter-
native Planungsmöglichkeiten. 
Der Geltungsbereich des Flächennutzungsplanes umfasst die 
gesamte Fläche des Gemeindeverwaltungsverbands.
Der Entwurf des Flächennutzungsplanes wird mit Begründung 
und Umweltbericht 

vom 18.12.2023 
bis einschließlich 26.01.2024 

in den jeweiligen Rathäusern öffentlich ausgelegt. 
Während dieser Auslegungsfrist können bei den Bürgermeister-
ämtern Kirchberg/Jagst, Rot am See und Wallhausen während 
der üblichen Dienststunden Stellungnahmen mündlich zu Proto-
koll oder schriftlich bei den Bürgermeisterämtern eingereicht wer-
den. Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können bei 
der Beschlussfassung über den Flächennutzungsplan unberück-
sichtigt bleiben. 

Der Inhalt der ortsüblichen Bekanntmachung und die auszulegen-
den Unterlagen sind zusätzlich im Internet auf der Homepage der 
Kommunen Kirchberg/Jagst, Rot am See und Wallhausen sowie 
im zentralen Internetportal des Landes Baden-Württemberg ein-
gestellt. 

gez. Dr. Kampe Verbandsvorsitzender

Aus der Arbeit des 
Gemeindeverwaltungsverbands Brettach/Jagst
Die diesjährige Verbandsversammlung des Gemeindeverwal-
tungsverbands Brettach/Jagst fand am vergangenen Donnerstag 
in Rot am See statt. Auf der Tagesordnung standen der Flächen-
nutzungsplan „Brettach/Jagst 2008“, 2. Änderung, Feststellung der 

Jahresrechnung 2022, die Beschlussfassung der Haushaltssat-
zung 2024 und die Berichte der Jugendreferenten über die Ju-
gend- und Schulsozialarbeit im Verbandsgebiet. 

Flächennutzungsplan „Brettach/Jagst 2008“, 2. Änderung
a)  Behandlung der Anregungen im Zuge der frühzeitigen 

Beteiligung
b)  Billigung des Entwurfs und Beschluss über die öffentliche 

Auslegung
Die Gesamtfortschreibung des Flächennutzungsplans für den 
Bereich des Gemeindeverwaltungsverbands Brettach/Jagst ist am 
09.04.2010 in Kraft getreten. Der Beschluss über die Änderung 
des Flächennutzungsplanes „Brettach/Jagst 2008, 2. Änderung“ 
wurde am 01.12.2016 aufgestellt. Außerdem wurde die Durch-
führung der frühzeitigen Beteiligung beschlossen. 
Das Erfordernis zur Aufstellung des Flächennutzungsplanes „Bret-
tach/Jagst, 2. Änderung“ ergibt sich durch Neuausweisungen für 
neue Bau� ächen. 
Für den Vorentwurf des Flächennutzungsplanes wurde gemäß 
§ 3 Abs. 1 BauGB eine frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit 
durchgeführt. Diese fand in der Zeit vom 02.11. bis zum 02.12.2020 
statt. 
In Kirchberg/Jagst werden die Flächen „Kirchberg/Ilshofen I“ 
„Oberloh I“ und „Gartenbaubetrieb Hornberg“ neu ausgewiesen. 
Nachrichtlich werden folgende inzwischen in Kraft getretene Be-
bauungspläne in den Flächennutzungsplan übernommen: 
 • Vorhabenbezogener Bebauungsplan „Extreme-Trail-Park 

Steigäcker“ in Kirchberg
 • Vorhabenbezogener Bebauungsplan „Feuerwehrmagazin 

Kirchberg/Jagst“ in Kirchberg
 • Vorhabenbezogener Bebauungsplan „Quellhof“ in Kirchberg
 • Vorhabenbezogener Bebauungsplan „Biogasanlage Kleinall-

merspann-Auäcker“ in Kleinallmerspann
 • Bebauungsplan „Sondergebiet Einzelhandel Im Stück“ in Kirch-

berg
 • Bebauungsplan „Gewerbegebiet Schindelwasen II, 1. Erweite-

rung“
 • Vorhabenbezogener Bebauungsplan „Frei� ächenphotovoltaik-

anlage Herboldshausen“ in Herboldshausen
 • Vorhabenbezogener Bebauungsplan „ehemalige Jugendher-

berge“ in Kirchberg
 • Vorhabenbezogener Bebauungsplan „Frei� ächenphotovoltaik-

anlage Sommerhof“ in Diembot
 • Vorhabenbezogener Bebauungsplan „Frei� ächenphotovoltaik-

anlage Gänsäcker“ in Weckelweiler

Nachrichtlich werden folgende inzwischen in Kraft getretene und 
aus dem Flächennutzungsplan entwickelte Satzungen der Stadt 
Kirchberg/Jagst in den Flächennutzungsplan übernommen:
 • Klarstellungs- und Ergänzungssatzung „Hornberg Ost“ in Horn-

berg
 • Klarstellungs- und Ergänzungssatzung „Rosenäcker“ in Lend-

siedel

Aufgrund der Aufstellung eines Bebauungsplanes nach § 13a oder 
§ 13b BauGB oder einer Satzung erfolgt eine Berichtigung für 
folgende Flächen:
 • Bebauungsplan „Sand“ in Lendsiedel
 • Bebauungsplan „Rammstattwasen, Erweiterung“ in Kirchberg
 • Bebauungsplan „Hofgarten II, 2. Änderung“ in Kirchberg
 • Bebauungsplan „Im Stück, Änderung“ in Kirchberg
 • Bebauungsplan „Gewerbegebiet Kirchberg/Ilshofen, 4. Ände-

rung“ in Kleinallmerspann
 • Bebauungsplan „Dorfwiesen II“ in Hornberg
 • Bebauungsplan „An der Zehntscheuer“ in Gaggstatt

In Rot am See werden die Flächen „Taubenrot VI“ und „Sonder-
gebiet Ressourcenpark Hertershofen“ neu aufgenommen. 

Nachrichtlich werden folgende inzwischen in Kraft getretene Be-
bauungspläne der Gemeinde in den Flächennutzungsplan auf-
genommen:
 • Bebauungsplan „Nördlicher Ortsrand III – Teilaufhebung“ in 

Beimbach
 • Bebauungsplan „Rot am See – Süd II“ in Rot am See
 • Vorhabenbezogener Bebauungsplan „Reubacher Straße“ in 

Brettheim
 • Vorhabenbezogener Bebauungsplan „Seemühlenweg“ in Rot 

am See
 • Bebauungsplan „Rot am See – Süd III“ in Rot am See



AMTSBLATT DER STADT KIRCHBERGSeite 6  �  Nr. 49  �  8. Dezember 2023

Nachrichtlich werden folgende inzwischen in Kraft getretene und 
aus dem Flächennutzungsplan entwickelte Satzungen der Ge-
meinde in den Flächennutzungsplan übernommen:
 • Ergänzungssatzung „Hegenau Ost“ in Hegenau
 • Ergänzungssatzung „Brettheimer Straße“ in Brettenfeld
 • Ergänzungssatzung „Heroldhausen Nord“ in Heroldhausen
Aufgrund der Aufstellung eines Bebauungsplanes nach § 13a oder 
§ 13b BauGB oder einer Satzung erfolgt eine Berichtigung für 
folgende Flächen:
 • Bebauungsplan „In der Saat IV“ in Brettheim
 • Bebauungsplan „In der Saat I, 4. Änderung“ in Brettheim
 • Bebauungsplan „Nördlicher Ortsrand IV“ in Beimbach
 • Vorhabenbezogener Bebauungsplan „Sondergebiet EDEKA-

Markt, Crailsheimer Straße, Änderung“ in Rot am See
 • Bebauungsplan „Stöcke, 2. Änderung“ in Rot am See
 • Bebauungsplan „Nördlicher Ortsrand III, 1. Änderung“ in Beim-

bach
 • Bebauungsplan „Taubenrot V“ in Rot am See
In Wallhausen wird die Fläche „Zehentwiesen“ ausgewiesen. 
Nachrichtlich werden folgende, inzwischen in Kraft getretene, 
Bebauungspläne der Gemeinde in den Flächennutzungsplan auf-
genommen:
 • Bebauungsplan „Grund, Erweiterung“ in Wallhausen
 • Vorhabenbezogener Bebauungsplan „Getränkemarkt“ in Wall-

hausen
 • Vorhabenbezogener Bebauungsplan „Betriebserweiterung der 

Firma EICO-Quelle“
 • Bebauungsplan „Hochholz“ in Wallhausen
Aufgrund der Aufstellung eines Bebauungsplanes nach § 13a 
BauGB oder einer Satzung erfolgt eine Berichtigung für folgende 
Flächen:
 • Bebauungsplan „Grund, 2. Änderung“ in Wallhausen
 • Bebauungsplan „Untere Buchklinge V, 1. Änderung“ in Wall-

hausen
 • Bebauungsplan „Sonnenweg Süd“ in Michelbach/Lücke
Nach detaillierter Erläuterung der im Rahmen der frühzeitigen 
Öffentlichkeits- und Behördenbeteiligung eingegangenen Anre-
gungen und Bedenken durch Herrn Fuhrmann (Landratsamt 
Schwäbisch Hall, Fachbereich Kreisplanung) wog das Gremium 
die eingegangenen Stellungnahmen entsprechend dem jeweiligen 
Beschlussvorschlag ab. Weiter billigte die Verbandsversammlung 
den Entwurf des Flächennutzungsplans „Brettach/Jagst 2008, 2. 
Änderung“ und beschloss seine öffentliche Auslegung.

Feststellung der Jahresrechnung 2022
Die Ergebnisrechnung schließt mit einem ordentlichen Ergebnis 
in Höhe von 94.909,70 EUR (Plan: 101.000,00 EUR), einem Son-
derergebnis von 0,00 EUR (Plan: 0,00 EUR) und somit einem 
Gesamtergebnis in Höhe von 94.909,70 EUR (Plan: 101.000 EUR) 
ab. 
Bei der Finanzrechnung ergibt sich ein Zahlungsmittelbedarf der 
Ergebnisrechnung in Höhe von – 6.875,53 EUR (Plan: 0,00 EUR). 
Die liquiden Mittel von 24.885,39 EUR zum 01.01.2022 verringern 
sich somit auf 18.009,86 EUR zum 31.12.2022.
Die Bilanzsumme zum 31.12.2022 beträgt 18.009,86 EUR. Das 
Eigenkapital zum 31.12.2022 beträgt 0,00 EUR.
Der Gemeindeverwaltungsverband Brettach/Jagst ist schuldenfrei.
Die Beschlussfassung über die Feststellung der Jahresrechnung 
2022 erfolgte einstimmig.

Haushaltsplan 2024
Das Volumen des Ergebnis- und Finanzhaushalts beläuft sich 
nach den Ausführungen von Verbandsrechner Zanzinger auf je-
weils 123.700,00 EUR. 
Für die Jugend- und Schulsozialarbeit im Verbandsgebiet sind 
Personal- und Sachkosten in Höhe von 101.500 EUR eingestellt. 
Auf der Einnahmeseite ist der Zuschuss des Landkreises Schwä-
bisch Hall für die Jugendarbeit (15.300,00 EUR) veranschlagt. Der 
Eigenanteil der drei Mitgliedsgemeinden beträgt im Jahr 2023 zu-
sammen somit voraussichtlich 86.200,00 EUR. 
Weiter sind Haushaltsmittel in Höhe von 15.000,00 EUR für die 
weitere Flächennutzungsplanung im Verbandsgebiet veran-
schlagt. 
Die Allgemeine Verbandsumlage (Verbandsverwaltung und Bau-
leitplanung) wurde mit 22.200,00 EUR veranschlagt. 
Die Beschlussfassung über den Haushaltsplan und die Haus-
haltssatzung 2024 erfolgte ebenfalls einstimmig.

Bericht der Jugendreferenten über die Jugendarbeit im Ver-
bandsgebiet
Zu diesem Tagesordnungspunkt begrüßte Verbandsvorsitzender 
Dr. Kampe Frau Köber (Jugendreferentin der Gemeinde Rot am 
See), Frau Krauß (Jugendreferentin der Stadt Kirchberg/Jagst) 
und Herrn Belschner (Jugendreferent der Gemeinde Wallhausen). 
Den Berichten der drei Jugendreferenten war durchweg zu ent-
nehmen, dass der Betrieb in den Jugendhäusern stabil läuft, gut 
und regelmäßig frequentiert wird. Ein wichtiger Bestandteil der 
täglichen Jugendarbeit ist das gemeinsame Kochen und Backen. 
Positiv wurden Aktionen zusammen mit benachbarten Jugend-
häusern hervorgehoben (u.a. ein Fußballturnier in Rot am See mit 
über 100 Jugendlichen). 
In Michelbach/Lücke wurde eine neuer Jugendraum eröffnet. Hier-
für bedankte sich Herr Belschner bei Bürgermeister Frickinger 
ausdrücklich für dessen Engagement. Immer gut angenommen 
werden Tagesaus� üge, Zeltlager und Mehrtagesausfahrten. Auch 
am gesellschaftlichen Leben beteiligten sich die Jugendhäuser 
wie z.B. an den Kinderferienprogrammen der Gemeinden. 
Verbandsvorsitzender Dr. Kampe bedankte sich, auch im Namen 
seiner beiden Bürgermeisterkollegen aus Kirchberg/Jagst und 
Wallhausen, für die gute Jugendarbeit im zurückliegenden Jahr.

Verschiedenes und Bekanntgaben
Der Verbandsrechner teilte der Verbandsversammlung den Erlass 
des Landratsamtes Schwäbisch Hall zur Allgemeinen Finanz-
prüfung der Jahre 2018-2021 und Eröffnungsbilanz zum 01.01.2020 
mit. Der Abschluss der Prüfung wurde bestätigt.

Öffentliche Bekanntmachung 
des Jahresabschlusses 2022 

Aufgrund von § 5 Abs. 1 Ziffer 8 der Verbandssatzung in Verbin-
dung mit § 18 des Gesetzes über die kommunale Zusammenar-
beit und § 95b der Gemeindeordnung stellte die Verbandsver-
sammlung am 30.11.2023 den Jahresabschluss des 
Gemeindeverwaltungsverbands Brettach/Jagst für das Jahr 2022 
mit folgenden Werten fest:
1.  Ergebnisrechnung
1.1  Summe der ordentlichen Erträge  94.909,70 €
1.2  Summe der ordentlichen Aufwendungen  94.909,70 €
1.3  Ordentliches Ergebnis (Saldo aus 1.1 und 1.2)  0,00 €
1.4  Außerordentliche Erträge  0,00 €
1.5  Außerordentliche Aufwendungen  0,00 €
1.6  Sonderergebnis (Saldo aus 1.4 und 1.5)  0,00 €
1.7  Gesamtergebnis (Summe aus 113 und 1.6)  0,00 €
2.  Finanzrechnung
2.1  Summe der Einzahlungen aus laufender 
 Verwaltungstätigkeit  86.034,17 €
2.2  Summe der Auszahlungen aus laufender 
 Verwaltungstätigkeit  92.909,70 €
2.3 Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf 
 der Ergebnisrechnung
 (Saldo aus 2.1 und 2.2)  -6.875,53 €
2.4  Summe der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit  0,00 €
2.5  Summe der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit  0,00 €
2.6 Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf
 aus Investitionstätigkeit
 (Saldo aus 2.4 und 2.5)  0,00 €
2.7  Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf 

(Saldo aus 2.3 und 2.6)  -6.875,53 €
2.8  Summe der Einzahlungen aus Finanztätigkeit 0,00 €
2.9  Summe der Auszahlungen aus Finanztätigkeit 0,00 €
2.10 Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf 
 aus Finanzierungstätigkeit 
 (Saldo aus 2.8 und 2.9)  0,00 €
2.11 Änderung des Finanzierungsmittelbestandes 
 zum Ende des Haushaltsjahres 
 (Saldo aus 2.7 und 2.10)  -6.875,53 €
2.12 Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf 
 aus haushaltsunwirksamen
 Einzahlungen und Auszahlungen  0,00 €
2.13  Anfangsbestand an Zahlungsmitteln  24.885,39 €
2.14 Veränderung des Bestandes an Zahlungsmitteln
 (Saldo aus 2.11 und 2.12)  -6.875,53 €
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2.15 Endbestand an Zahlungsmitteln
 (Saldo aus 2.13 und 2.14)  18.009,86 €
3.  Bilanz
3.1  Immaterielles Vermögen  0,00 €
3.2  Sachvermögen  0,00 €
3.3  Finanzvermögen  18.009,86 €
3.4  Abgrenzungsposten  0,00 €
3.5  Nettoposition  0,00 €
3.6  Gesamtbetrag der Aktivseite
 (Summe aus 3.1 bis 3.4)  18.009,86 €
3.7  Basiskapital  0,00 €
3.8  Rücklagen  0,00 €
3.9  Fehlbeträge des ordentlichen Ergebnisses  0,00 €
3.10  Sonderposten  0,00 €
3.11  Rückstellungen  0,00 €
3.12  Verbindlichkeiten  18.009,86 €
3.13  Passive Rechnungsabgrenzungsposten  0,00 €
3.14  Gesamtbetrag der Passivseite 
 (Summe aus 3.7 und 3.13)  18.009,86 €
Rot am See, den 08.12.2023
Gez.
Dr. Kampe
Verbandsvorsitzender

Der Winter ist zurück!
Räum- und Streup� icht beachten und den Winterdienst unter-
stützen
Der Winter ist eingekehrt, daher möchten wir noch einmal auf die 
wichtigsten Regeln zur Räum- und Streup� icht hinweisen und um 
deren Beachtung bitten. Diese Regeln ergeben sich weitgehend 
aus der Streup� icht-Satzung der Stadt Kirchberg an der Jagst, 
welche zum Schutz und zur Sicherheit insbesondere der Fuß-
gänger erlassen wurden und von allen Straßenanliegern im Stadt-
gebiet zu beachten sind.
Umfang des Schneeräumens
Die Gehwege, bzw. falls Gehwege auf keiner Straßenseite vor-
handen sind, die entsprechende Fläche am Rande der Fahrbahn, 
sind auf eine solche Breite von Schnee oder auftretendem Eis zu 
räumen, dass die Sicherheit des Fußgängerverkehrs gewähr-
leistet wird, dies ist in der Regel eine Breite von mindestens 1,5 
Meter. Der geräumte Schnee und das auftauende Eis sind auf 
dem restlichen Teil des Gehweges, soweit der Platz dafür nicht 
ausreicht, am Rande der Fahrbahn aufzuhäufen. Nach Eintreten 
von Tauwetter sind die Straßenrinnen und die Straßenabläufe so 
freizumachen, dass das Schmelzwasser ab� ießen kann. Die von 
Schnee oder auftauendem Eis geräumten Flächen vor den Grund-
stücken müssen so aufeinander abgestimmt sein, dass die Geh-
wege durchgehend benützt werden können. Für jedes Hausgrund-
stück ist ein Zugang zur Fahrbahn in einer Breite von mindestens 
einem Meter zu räumen.
Beseitigung von Schnee- und Eisglätte
Bei Schnee- und Eisglätte haben die Anlieger die Gehwege, ent-
lang ihren Grundstücken sowie die Zugänge zur Fahrbahn recht-
zeitig so zu bestreuen, dass sie vom Fußgänger bei Beachtung 
der nach den Umständen gebotenen Sorgfalt möglichst gefahrlos 
begangen werden können. Die Streup� icht erstreckt sich auf alle 
Grundstücke, die auch von Schnee zu räumen sind.
Im Interesse des Umweltschutzes sollten die Bürger möglichst auf 
die Verwendung von Streusalz verzichten, insbesondere auf 
ebenen Flächen. Hier müssen in erster Linie abstumpfende 
Mittel, wie Sand, Splitt oder Asche, verwendet werden. Sofern 
an Steigungen oder bei Eisregen auf Streusalz nicht verzichtet 
werden kann, sollte nur so viel als unbedingt nötig verwendet 
werden.
Zeiten für Schneeräumen und Streuen
Die Gehwege müssen werktags ab 7.00 Uhr, an Sonn- und Feier-
tagen ab 8.00 Uhr geräumt und bestreut sein. Wenn nach diesem 
Zeitpunkt, d.h. während des ganzen Tages, Schnee- bzw. Eis-
glätte auftritt, ist unverzüglich, bei Bedarf auch wiederholt zu 
räumen und zu streuen. Diese P� ichten enden um 20.00 Uhr.

Folgen bei Nichtbeachtung
Es wird darauf hingewiesen, dass der Anlieger bei Verletzung 
seiner Räum- und Streup� icht haftungsrechtlich herangezogen 
werden kann. Außerdem ist die Ahndung als Ordnungswidrigkeit 
möglich.

Abschließend noch zum Räumdienst:
Der städtische Bauhof ist auf die Wintersaison vorbereitet. Das 
Personal des städtischen Räumdienstes leistet an Wintertagen 
harte Arbeit. Trotzdem liegt es auf der Hand, dass nicht alle Stra-
ßen sofort bzw. gleichzeitig bei Schneefall geräumt werden kön-
nen, da wir gehalten sind den Hauptverkehrsverbindungen eine 
höhere Priorität einzuräumen. So kann es vorkommen, dass in 
Siedlungsgebieten der Schneep� ug etwas länger auf sich warten 
lässt.
Gerade aber in Siedlungsgebieten könnte die Arbeit des Räum-
dienstes oft wesentlich erleichtert werden, wenn sich die Autobe-
sitzer beim Abstellen ihres Fahrzeuges etwas mehr Gedanken 
machen würden. Manche Autos werden so abgestellt, dass die 
Räumfahrzeuge nahezu kein Durchkommen haben oder die Fahr-
bahn nur im „Zick-Zack-Kurs“ geräumt werden kann.
Die gleichen Autofahrer beschweren sich dann aber darüber, dass 
ausgerechnet vor ihrem Grundstück nicht vernünftig geräumt wur-
de. Kaum zu vermeiden ist es aber auch, dass Garageneinfahrten 
oder Gehwegeingänge und -ausgänge vom durchfahrenden 
Räumfahrzeug wieder zugeschoben werden. Die Bauhofmitarbei-
ter sind bemüht, keine unnötigen Arbeitseinsätze zu verursachen, 
doch können auch sie eventuelle Schneemassen nicht gänzlich 
beseitigen.

Sollten sich in bestimmten Wohngebieten Vorfälle häufen, 
dass wegen dem Parkverhalten der Anwohner nicht ord-
nungsgemäß geräumt werden kann, behalten wir uns das 
Recht vor, den städtischen Winterdienst anzuweisen, diese 
Siedlungsstraßen nicht mehr zu räumen.
Wir bitten die Bevölkerung um Beachtung und Unterstützung.
Ihre Stadtverwaltung

MKV-Arbeitskreis Stadtgeschichte

Vor 325 Jahren
1698 – Erhöhte Aktivität der Pfarrer und der Re-
gierung im Amt Kirchberg wegen sexueller Ver-
gehen
Im Laufe des Jahres 1698 kommt es zu 24 Gerichts-

verfahren wegen Verstößen gegen die herrschende Moral. Darun-
ter sind 11 Verfahren wegen Unzucht. Die meisten Paare werden 
bloßgestellt, zu hohen Geldstrafen und zur Zwangskopulation 
verurteilt. Es gab dann keine Hochzeit im Sonntagsgottesdienst, 
sondern das Paar wurde im Gottesdienst am Mittwochabend 
getraut. Feierlichkeiten waren schon angesichts der Geldstrafen 
bis zu einem halben Jahreseinkommen ausgeschlossen, zumal 
wenn es sich um Knechte und Mägde handelt.
Es wurde aber auch gegen zwei „junge Eheleute“, deren Kind zu 
früh geboren wurde, wegen vorehelichen Beischlafs ermittelt. 
Dazu gehörte das neu zugezogene Ehepaar Hofschlosser/Hof-
uhrmacher Schlecht, ein Künstler seines Fachs. Wegen Ehezwi-
stigkeiten wird in drei Fällen, wegen einfachem Ehebruchs in vier 
Fällen, wegen Scheidung in drei Fällen, wegen Vergehen gegen 
das sechste Gebot in einem Fall untersucht. 
Als Strafen werden u. a. ausgesprochen: Die Weibsperson mit 
sechs Wochen Zuchthaus, ihre beiden Mitschuldigen zu 40 
Gulden Unterhalt und 4 bzw. 6 Gulden Strafe; Kirchenpranger, 
oder eine sechswöchige Schanz-Arbeit im Herrschaftsgarten 
dahier wegen ehebrecherischem Vergehen der Steinischen 
Ehefrau mit einem französischen Musketier vom 85. Regiment, 
angeblich namens Tonnier. Nach heutigem Maßstab lag eine Ver-
gewaltigung vor. Die Ehe zerbrach, nicht zuletzt unter dem Ein-
druck der vor Konsistorium (Kirchenrat) und Gericht geführten 
Verhandlungen (HZAN Ki 15 Nr. 6F/165 – 189).
Dieses französische Regiment hat danach die Kirche in Brettheim, 
wohin sich die Brettheimer Frauen, Kinder und Senioren beim 
brandschatzenden Einfall ge� üchtet hatten, angezündet. Brett-
heim gehörte in die Rothenburger Landwehr, das Gebiet der 
Reichsstadt Rothenburg. Die Brettheimer hatten sich auf Rothen-
burger Geheiß den eingefallenen Franzosen Widerstand geleistet. 
Hauptsächlich die Alten, Frauen und Kinder verbrannten in der 
Kirche. Die Bevölkerung wurde wie überall ausgeraubt. Das be-
festigte Rothenburg blieb verschont. Das Regiment hauste einen 
Monat lang in Franken, kam bis Würzburg, ehe es dann die Stadt 
Winnenden brandschatzend abbrannte. (H. Fr. Pfeiffer, in: Winnen-
den – Gestern und heute, Bd. 7.)
Hans Friedrich Pfeiffer, den 30.11.2023 Fortsetzung folgt
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Verschenk-Börse
Stadtverwaltung Tel.-Nr. 9801-17
Beitrag der Gemeinde zur Müllvermeidung 
Wer brauchbare Gegenstände hat, kann diese der Stadtverwal-
tung (Frau Dambach) telefonisch oder schriftlich unter dem Stich-
wort „Verschenk-Börse“ mitteilen. 
Wir veröffentlichen dann im Mitteilungsblatt die angebotenen Ge-
genstände und Ihre Telefon-Nr. (keine Adresse) 

WICHTIG !!!
Bitte melden Sie es auch dann wieder, wenn der Gegenstand 
vergeben wurde, damit er aus der Angebotsliste gestrichen wird 
und nicht zur weiteren Veröffentlichung kommt. Nur so kann die 
Verschenk-Börse immer aktuell sein. 
Die in der Verschenk-Börse angebotenen Gegenstände werden 
kostenlos abgegeben. Soweit Sie sich für einen der Gegenstände 
interessieren, können Sie sich direkt mit dem Anbieter in Verbin-
dung setzen. 
Computer    Tel. 2989963
1 Spielbogen
1 Schaukelstuhl    Tel. 6309783
1 Sofa und 2 Sessel mit Couchtisch  Tel. 926347
Polterabendgeschirr   Tel. 0176/32684641
1 runder Tisch ausziehbar   Tel. 926029
Unterschrank für Kopierer, 62 x 55 x 58 Tel. 323
Metallschreibtisch graue Platte, 1610 x 77 x 72
Rolltisch, 85 x 50 x 67
Kleiner massiver Holzschreibtisch, 120 x 64 x 63
Holzschreibtisch, 180 x 100 x 77  Tel. 921597
CD-Sammlungen Udo Lindenberg:
„Sonderzug nach Pankow“
„Radio Eriwahn“    Tel. 498
6 Esszimmerstühle helles Holz  Tel. 0170/2211625
1 Kommode dunkelbraun 110 x 55 x 100 cm Tel. 8837 oder 
     Tel. 0172/4880433

FREIWILLIGE FEUERWEHR

Abteilung Kirchberg
Am Freitag, den 8. Dezember bis Sonntag, 
den 10. Dezember 2023 � ndet der Weih-
nachtsmarkt statt.
Am Mittwoch, den 13. Dezember 2023 � ndet 
um 18.00 Uhr der Hüttenabbau statt.
Am Samstag, den 16. Dezember 2023 � ndet 
um 17.00 Uhr die Hauptübung statt.
Alexander Müller, Kommandant

Jugendfeuerwehr
Am Freitag, den 15. Dezember 2023 � ndet 
um 18.00 Uhr die Weihnachtsfeier statt.
Das Jufeu Team

Abteilung Gaggstatt
Am Freitag, den 8. Dezember 2023 � ndet um 
19.30 Uhr der theoretische Unterricht in 
Gaggstatt statt.
Jürgen Fischer, Abteilungskommandant

Abteilung Hornberg
Am Freitag, den 15. Dezember 2023 � ndet 
um 19.30 Uhr eine Übung statt.
Dietmar Eberlein, Abteilungskommandant

JUBILARE

Unser Jubilar:
Wir gratulieren nachfolgendem Bürger ganz herzlich zum Ge-
burtstag:
10.12. Alexander Weizel aus Kirchberg zum 70. Geburtstag 

FUNDSACHEN

Bekanntmachung über Fundsachen
Folgende Gegenstände/Sachen wurden beim Fundamt abgelie-
fert:
• 2 Geldscheine
Eigentumsansprüche können beim Fundamt der Stadtverwaltung 
Kirchberg an der Jagst (Zimmer Nr. 3), geltend gemacht werden.

SCHULNACHRICHTEN

Schloss-Schule Kirchberg 
Weihnachtskonzert der 
Schloss-Schule Kirchberg
Am Mittwoch, dem 20.12.2023, � ndet um 17.30 
Uhr in der ev. Kirche in Kirchberg das diesjährige 

Weihnachtskonzert der Schloss-Schule statt. Es soll wieder einen 
festlichen, musikalischen Jahresausklang bieten. 
Mitwirkende sind die verschiedenen Ensembles (Chor, Bläser-
klasse, Big Band sowie Instrumentalensembles) der Schloss-Schu-
le Kirchberg, die ein abwechslungsreiches, weihnachtliches Pro-
gramm darbieten werden.
Neben Lied- und Instrumentalsätzen aus Barock und Klassik (u.a. 
M. Prätorius und J. Haydn) kommen alte und neue Advents- und 
Weihnachtslieder zur Aufführung. Auch in diesem Jahr werden die 
Zuhörer wieder in das Programm mit eingebunden werden. Eltern, 
Mitschüler, Freunde und alle Interessierten aus Kirchberg und 
Umgebung sind herzlich zu dieser vorweihnachtlichen, besinn-
lichen, musikalischen Stunde eingeladen. Der Eintritt ist frei. Wir 
freuen uns auf einen zahlreichen Besuch.

Gymnasium Gerabronn
20-jährige Jubiläumsvorstellung des White Horse Theatre am 
Gymnasium Gerabronn

Mittlerweile zum 20. Mal gastierte das White Horse Theatre am 
Gymnasium Gerabronn. Dass die Iren berühmt für ihre erstaunli-
chen Geschichten sind, bewiesen die vier britischen Schauspieler 
eindrucksvoll mit dem Stück Irish Magic. Das größte englische 
Tourneetheater Europas präsentierte dabei drei unterschiedliche 

Unsere Freizeit für Ihre Sicherheit

Feuerwehr-NOTRUF 112
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Geschichten für die Schülerinnen und Schüler der Klassen 5 – 7. 
Diese hatten einen Riesenspaß und mussten am Ende entschei-
den, welche Geschichte sie am besten fanden. Ganz nebenbei 
wurden sie bestens auf Englisch unterhalten und konnten sich 
davon überzeugen, dass sie dank ihrer Englischkenntnisse kei-
nerlei Verständnisprobleme hatten.

Albert-Schweitzer-Gymnasium Crailsheim
Herzliche Einladung zum Weihnachtskonzert des Al-
bert-Schweitzer-Gymnasiums
Am Donnerstag, 21. Dezember 2023 � ndet um 19.30 Uhr wieder 
das traditionelle Weihnachtskonzert des Albert-Schweitzer-Gym-
nasiums in der Johanneskirche in Crailsheim statt. Die schuli-
schen Musik-Arbeitsgemeinschaften des ASG freuen sich darauf, 
mit adventlicher und weihnachtlicher Musik auf die Weihnachtszeit 
einzustimmen. Der Schwerpunkt des diesjährigen ASG-Weih-
nachtskonzerts liegt auf dem „Oratorio de Noël“, dem Weihnachts-
oratorium des französischen Komponisten Camille Saint-Saëns. 
Dieses wird in Teilen durch den Mittel- und Oberstufenchor sowie 
den Eltern-Lehrer-Schülerchor und mit verschiedenen Gruppen 
der Schulgemeinschaft sowie Mitgliedern der Kantorei der Johan-
neskirche in der Orgelfassung aufgeführt. Freuen darf man sich 
außerdem auf weihnachtliche Lieder und Stücke des Kleinen 
Chors und der Mini-Bigband, beschwingte Evergreens, die von 
der Bigband vorgetragen werden und barockem Weihnachtsjubel 
gespielt vom Orchester des ASG. Wie bereits in den vergangenen 
Jahren wirkt auch die Streicherklasse in Kooperation mit der Mu-
sikschule mit. Eingeladen sind die Zuhörer auch zum gemeinsa-
men Singen von Advents- und Weihnachtsliedern. Der Eintritt ist 
frei. Die Spenden sind für die Anschaffung eines neuen Flügels 
für den Musiksaal bestimmt.

Ein etwas anderes Krippenspiel am Albert-Schweitzer-Gym-
nasium
Am 29. November durften sich die fünften und sechsten Klassen 
des Albert-Schweitzer-Gymnasiums zurücklehnen und die Show 
genießen, denn: Die Herdmanns kommen! Schon seit mehreren 
Jahren organisiert Kathrin Lenz im Namen der Fachschaft Deutsch 
die Theaterperformance als Einstimmung auf die Weihnachtszeit.
Sie sind echte Rotzlöffel, die schlimmsten Kinder aller Zeiten, die 
Herdmanns. Und ausgerechnet diese Kinder, die nach der ame-
rikanischen Buchvorlage von Barbara Robinson „logen, klauten, 
Zigarre rauchten und schmutzige Witze rissen“ haben es ge-
schafft, sich alle Rollen eines Krippenspieles, das wie immer vor 
Weihnachten aufgeführt werden soll, unter den Nagel zu reißen. 
Von Jesus haben die Herdmanns allerdings noch nichts gehört. 
Deshalb erwartet natürlich jeder das schlimmste Krippenspiel al-
ler Zeiten.
Den beiden Schauspielern Lukas Ullrich und Anika Pinter gelingt 
es, im Albert-Schweitzer-Gymnasium Crailsheim mit wenigen Ku-
lissen, dafür aber mit ausgeprägter Mimik und Gestik sowie mit 
großem erzählerischem und darstellerischem Geschick, diese 
etwas andere Annäherung an die Weihnachtsgeschichte sowie 
die einzelnen Charaktere der Herdmann-Kinder lebendig werden 
zu lassen. Sie sind direkt, bissig, humorvoll und nachdenklich und 

schöpfen die ganze darstellerische Bandbreite aus. Dabei scheu-
en sie in ihrer selbst konzipierten Dramaturgie nicht zurück, das 
Stück auch zeitgemäß in unsere Lebenswirklichkeit zu überset-
zen.
So wie es im Buch ein Vergnügen ist zu lesen, wie es ausgerech-
net den Herdmanns gelingt, die Weihnachtsgeschichte von Kitsch 
zu befreien und uns ihren wahren Zauber vor Augen zu führen, so 
schaffen es Lukas Ullrich und Anika Pinter, die Zuschauer und 
Zuhörer in ihren Bann zu ziehen und erfrischend unsentimental 
über den wahren Charakter von Weihnachten nachzudenken: 
Statt Gold, Weihrauch und Myrrhe erhalten Maria und Josef einen 
Schinken für das Jesuskind. Maria ist nicht länger nur lieb, brav 
und sanftmütig, sondern lässt keine Fremden an ihr Neugebore-
nes und sie besteht auch darauf, dass sie allein es war, die das 
Jesuskind auf die Welt gebracht hat. Und der Verkündigungsengel 
bringt es ebenso prosaisch auf den Punkt: He, euch ist ein Kind 
geboren!
In der anschließenden Diskussionsrunde mit den Schauspielern 
gibt ein Schüler zu bedenken: „Vielleicht sind die Herdmanns ja 
gar nicht so schrecklich, sondern verstecken sich hinter ihrem 
Verhalten und verbergen ihre Traurigkeit“. Ein interessanter Ge-
danke, der zeigt, dass die „schrecklichen“ Herdmanns den einen 
oder anderen Zuschauer zum Nachdenken angeregt haben. 

KINDERGARTEN

Kindergarten Regenbogen

Laterne, Laterne, Sonne, Mond und Ster-
ne
Das Wetter hat es am Dienstag, 07.11.23 gut 
mit den Kindern, Familien und Erzieherinnen 

der Kita Regenbogen – Lendsiedel gemeint. 
Durch ein Fest im Kinder-
garten konnten sich die 
Kindergartenkinder auf den 
Laternenumzug einstellen. 
Erzählt wurden Geschich-
ten vom Teilen und Sankt 
Martin. Es wurde gesungen, 
gemeinsam Martiniwecken 
gegessen und Kaba getrun-
ken. Mit zunehmender Dun-
kelheit stieg auch die Auf-
regung der Kinder. Diese 
konnten es beinahe nicht 
erwarten bis in der Gardero-
be alle Laternen zum 
Leuchten gebracht wurden. 
Während dessen haben 
sich viele Familien zum La-
ternenumzug vor der Kita 
eingefunden um mit den 
bunt leuchtenden Laternen 
durch Lendsiedel zu ziehen. 
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An festen Standorten sammelte sich der Zug, um gemeinsam alt 
bekannte Laternenlieder zu singen.
In der Zwischenzeit, bereiteten � eißige Helfer Punsch, Glühwein, 
heiße Würstle und Käsewecken zu. Im wunderschön beleuchteten 
Garten, trafen sich dann alle zum gemütlichen Ausklang eines 
gelungenen Laternenfestes.
Ohne Unterstützung wäre ein solches Fest nicht möglich.
Herzlichen Dank an den Elternbeirat, allen Helfern und Helferin-
nen in der Vorbereitung und Durchführung, dem Bauhof, den 
Männern der freiwilligen Feuerwehr und Herrn Posovszky vom 
Ordnungsamt.

INFORMATIONEN

Aktive Junge Christen
Herzliche Einladung zum nächsten Offenen 
Abend am Samstag, 09.12.2023 um 20.00 Uhr 
mit Anthony Ouma zum Thema „Licht dieser 
Welt“. 

Der Offene Abend � ndet als Hybridveranstaltung statt, zum einen 
als Präsenzveranstaltung im Gemeindehaus Blaufelden und zum 
anderen wie gewohnt online. Alle weiteren Infos sowie den Link 
zu den Veranstaltungen � ndet ihr auf www.ajc-ev.de 

WFG Schwäbisch Hall

Eine besondere Heizung: 
Wärmepumpen zur Warmwasserbereitung
Eine Wärmepumpe nutzt erneuerbare Energien: Sie ist als Hei-
zung heute im Neubau aber auch in vielen Bestandsgebäuden 
eine zukunftsfähige Lösung. Im Bestand können insbesondere 
kombinierte Heizsysteme, die sich aus erneuerbaren Energien 
speisen, einen sinnvollen Einsatz ermöglichen. Eine besondere 
Form dieser Hybridheizung ist die Brauchwasser- bzw. Warm-
wasserwärmepumpe. Die Energieberatung der Verbraucherzen-
trale Baden-Württemberg und das energieZENTRUM, die regio-
nale Energieagentur des Landkreises Schwäbisch Hall, erklären 
dieses Heizsystem.

Was ist eine Warmwasser- oder Brauchwasserwärmepumpe?
Warmwasserwärmepumpen dienen nur der Warmwasserberei-
tung und sind nicht dazu geeignet, gleichzeitig als Heizung zum 
Einsatz zu kommen. Parallel zum Heizkessel wird ein Kompakt-
gerät mit integriertem Warmwasserspeicher und einer kleinen 
Luftwärmepumpe installiert: Die Wärmepumpe erhitzt den Warm-
wasserspeicher, indem sie der Luft des Aufstellraumes Wärme 
entzieht. Ein Vorteil dieses hybriden Systems ist, dass die eigent-
liche Heizung in wärmeren Monaten ausgeschaltet bleiben kann. 
So kommen erneuerbare Energien verstärkt zum Zuge und die 
sommerlichen Bereitschaftsverluste des Heizungssystems entfal-
len. 
Bei unsanierten Altbauten kann eine Brauchwasserwärmepumpe 
der erste Schritt sein, fossile Energie einzusparen. Nach einer 
Gebäudesanierung oder bei maximalen Heizsystem-Temperatu-
ren unter 50 Grad Celsius könnte auch die Beheizung des Ge-
bäudes komplett durch eine Wärmepumpe erfolgen.

Wann ist eine Warmwasser- oder Brauchwasserwärmepumpe 
sinnvoll?
Brauchwasser- oder Warmwasserwärmepumpen sind auch in Be-
standsgebäuden eine günstige sowie umweltfreundliche Alterna-
tive zu Durchlauferhitzern, Boilern oder Kombithermen. Ein gutes 
Gerät erreicht eine Jahresarbeitszahl (JAZ) zwischen drei und 
vier: Die Brauchwasserwärmepumpe erzeugt also aus einer Kilo-
wattstunde Strom drei bis vier Kilowattstunden Wärme, den Rest 
übernimmt die Luft. 
Werden Warmwasserwärmepumpen zusätzlich mit Strom aus der 
eigenen PV-Anlage versorgt, sinken der Verbrauch aus dem öf-
fentlichen Stromnetz und damit auch die eigenen Stromkosten 
deutlich. 

Notwendig ist ein geeigneter Aufstellort, beispielsweise im Keller 
oder Hauswirtschaftsraum. Der Vorteil dort ist eine relativ hohe 
Lufttemperatur. Da die Warmwasserwärmepumpe der Umge-
bungsluft die Wärme entzieht, kann die Raumtemperatur leicht 
absinken. Positiver Nebeneffekt ist, dass der Raum entfeuchtet 
wird.
Die Anschaffungskosten für eine Warmwasserwärmepumpe star-
ten bei 2.000 Euro. Hinzu kommen noch die Installationskosten. 
Für einen durchschnittlichen Vierpersonenhaushalt mit einem 
Gasverbrauch von 2.400 Kilowattstunden für die reine Warm-
wasserbereitung (Heizung kommt noch hinzu), liegt für eine JAZ 
4 die Einsparung bei etwa 160 Euro pro Jahr.
Wichtig: Holen Sie bei Investitionen dieser Größenordnung auf 
jeden Fall mehrere Angebote ein. Sonst zahlen Sie womöglich 
unnötig viel.

Energieberatungen im Landkreis Schwäbisch Hall
Bei Fragen zum Energiesparen helfen die Energieberatung der 
Verbraucherzentrale und das energieZENTRUM mit ihrem um-
fangreichen Angebot weiter. Die Beratung � ndet in einem per-
sönlichen Telefongespräch oder vor Ort bei den Ratsuchenden zu 
Hause statt.
Unsere Energie-Fachleute beraten anbieterunabhängig und in-
dividuell. Vereinbaren Sie Ihren Termin direkt beim energieZEN-
TRUM unter 07904/94599-10 oder bundesweit kostenfrei unter 
0800/809802400. 
Mehr Informationen gibt es auf www.verbraucherzentrale-energie-
beratung.de und www.energie-zentrum.com oder bundesweit 
kostenfrei unter 0800 809 802 400 oder direkt beim energieZEN-
TRUM unter 07904/9459910.
Die Energieberatung der Verbraucherzentrale wird gefördert vom 
Bundesministerium für Wirtschaft und Klimaschutz.

Hospiz – Begleitung Sterbender 
und ihrer Angehörigen 

Esel-Wanderung in Zeiten der Trauer
Termin: Samstag, 09.12. 2023
   bei sehr schlechtem Wetter entfällt die 

Wanderung
Uhrzeit: 13.30 Uhr
Zeitrahmen: zwei Stunden
Treffpunkt:  Lindenhof, Zur Linde 11,
  74585 Reubach
Wir möchten in der Natur auf unbefestigten Wegen 

mit Menschen, die Verluste erlebt haben, unterwegs sein.
Beim Unterwegssein müssen wir uns ganz auf die Esel konzen-
trieren und können so die Umwelt wieder neu kennen- und wahr-
nehmen lernen.
Auch Schweigen ist erlaubt, nichts muss, manches kann.
Auf Naturpfaden mit Eseln unterwegs sein, mit Katrin Zanzinger
Mitzubringen sind dem Wetter angemessene Kleidung und gutes 
Schuhwerk. Die Wanderung � ndet ab 3 Teilnehmern statt.
Kontakt, Fragen und Anmeldungen über den 
Hospiz e.V.: 0171/5775934
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Sozialtherapeutische Gemeinschaften 
Weckelweiler 

Kerzenwachs- und Wollreste werden ge-
braucht und weiterverwendet
Die Weckelweiler Gemeinschaften sind dank-
barer Abnehmer für Woll- oder Kerzenwachs-
reste. Sie fertigen aus den Resten neue Produk-

te. Die Wollreste werden in der Weberei zu Fußabstreifern 
verarbeitet. Aus den Kerzenwachsresten werden Fackeln herge-
stellt. Spender/innen werden gebeten, die Reste im SoBio-Laden 
in Weckelweiler abzugeben. Öffnungszeiten: Montag und Sams-
tag, 9.00 bis 13.00 Uhr, Dienstag bis Freitag, 9.00 bis 18.00 Uhr.

Beratungsangebot der 
Deutschen Rentenversicherung

Information, Beratung und Auskunft über
• Renten
• Medizinische und berufliche Reha
• Kranken- und Pflegeversicherung der Rentner
• Versicherungs- und Beitragsfragen

Persönliche Beratung
In Crailsheim in den Räumen der SBK,
Brunnenstraße 28: Grundsätzlich immer montags, 
dienstags u. donnerstags von 08:00 Uhr bis 16:00 Uhr

Für persönliche Beratungen ist eine vorherige 
Terminvereinbarung unter 0791 97130 0 erforderlich!

Telefonische Beratung
Termine für telefonische Beratungen können unter
0791 97130-0 vereinbart werden.

Video-Beratung
Terminbuchung im Internet:
www.drv-bw.de/videoberatung
oder mit dem abgebildeten Code

Beratungen zur ergänzenden Altersvorsorge
Termine können unter 0791 97130-181 vereinbart werden

Fahrplanwechsel am 10. Dezember 2023, 
neue Fahrpläne online abrufbar
Der diesjährige europaweite Fahrplanwechsel 2023/24 � ndet am 
Sonntag, 10.12.2023, statt. Es wird auch in diesem Jahr kein ge-
drucktes Fahrplanbuch geben, nachdem die Nachfrage in den 
vergangenen Jahren stark gesunken ist und die Druckkosten 
deutlich gestiegen sind. Insgesamt gibt es keine großen Änderun-
gen bei den Bus-, RufBus- und Zugfahrplänen in diesem Jahr.
Im Zugverkehr gibt es beim RE90 von Go-Ahead zwei neue Ver-
bindungen auf der Murrbahn: täglich Stuttgart Hbf ab 5.13 Uhr – 
an/ab SHA-Hessental 6.23 Uhr, Crailsheim an 6.41 Uhr sowie 
täglich Crailsheim ab 23.42 Uhr (Zug 22.38 Uhr ab Nürnberg) – 
SHA-Hessental an/ab 23:58/0.00 Uhr – Stuttgart Hbf an 1.09 Uhr. 
Der MEX90 mit Abfahrt seither um 23.55 Uhr in Stuttgart wird 
zukünftig um 22.55 Uhr abfahren und damit täglich um 23.57 Uhr 
in SHA-Hessental, 0.08 Uhr in Eckartshausen und um 0.16 Uhr 
in Crailsheim ankommen. Die Züge auf Hohenlohe-, Tauber- und 
Remsbahn bleiben weitergehend unverändert.

Auch bei den RufBussen bleiben die Fahrpläne unverändert, bis 
auf eine frühere Abfahrt morgens im Bereich Kreßberg und Fich-
tenau Mo – Fr nach Crailsheim sowie einer Erweiterung der Ruf-
Bus-Linie R10 im Bereich Rosengarten – Michelbach/Bilz. Zahl-
reiche Änderungen gibt es beim Stadtbus Schwäbisch Hall 
(Linien 1-10) und beim Stadtverkehr Gaildorf, während der Stadt-
Bus Crailsheim unverändert fährt.
Bei den Müller-Linien gibt es Fahrzeitänderungen im Bereich Vell-
berg – Bühlertal sowie Fahrzeitanpassungen bei den Linien 16, 
20, 23/23S, 58, 61A, 62 und S1. Die Fahrpläne der Firma Röhler 
ändern sich aktuell nicht. Anpassungen sind zukünftig im Schüler-
verkehr und aufgrund einer Großbaustelle in Rot am See im Jahr 
2024 geplant. Ebenfalls unverändert bleibt die Regiobus-Linie 
RB72 (Gerabronn).
Alle Änderungen zum Fahrplanwechsel sowie die PDF-Fahrpläne 
zum Ausdrucken sind unter www.kreisverkehr-sha.de abrufbar. 
Alle Informationen zum RufBus, die Fahrpläne sowie den Kontakt 
per Telefon und WebApp zur Buchungszentrale � nden Sie unter 
www.rufbus-sha.de.

Die Mistelauer Tage:

Eberhard Stein Malerei/Grafi k/Objekte mit 
Gastaussteller Hermann Haas/Federbilder 
Führungen durch die Ausstellungen bietet Stefan Fitzlaff, 
Museumsleiter und langjähriger Freund von Eberhard Stein 
an folgenden Tagen jeweils um 15.00 Uhr an:
• Dienstag, 26. Dezember 2023 (2. Weihnachtsfeiertag)
• Sonntag, 07. Januar 2024
Eintritt und Führungen sind kostenlos.
Es sind keine Anmeldungen erforderlich. 
Sie sind herzlich eingeladen.
Die Ausstellungen sind bis 07.01.2024 an Sonn- und Fei-
ertagen von 14.00 – 17.00 Uhr zu sehen.
Sandelsches Museum Kirchberg an der Jagst
Kirchstraße 17, 74592 Kirchberg/Jagst
Geöffnet: sonn- und feiertags von 14.00 – 17.00 Uhr 
(außer 24.12.) – Eintritt frei
Das Museum ist nicht barrierefrei.

Interessengemeinschaft Lendsiedel
Weihnachten 2023
Auch dieses Jahr freut sich die Interessen-
gemeinschaft Lendsiedel, Sie wieder herzlich 
zum vorweihnachtlichen Beisammensein in 
Lendsiedel begrüßen zu dürfen.
Am Sonntag dem 3. Advent, den 17. Dezem-
ber, ab 16.00 Uhr!

Schenken Sie sich und Ihren Lieben ein paar schöne, ruhige 
Stunden in geselliger Runde.

KINO KLAPPE im Dezember 
Do., 07.12.
 18.00 Uhr  Anatomie eines Falls
 20.30 Uhr  Krähen – Die Natur beobachtet uns
Fr., 08.12
 18.00 Uhr  Krähen – Die Natur beobachtet uns
 20.30 Uhr  Anatomie eines Falls 
Sa., 09.12.
 18.00 Uhr  Anatomie eines Falls 
 20.30 Uhr  Krähen – Die Natur beobachtet uns 
So., 10.12.
 15.00 Uhr  Neue Geschichten vom Pumuckl
 18.00 Uhr  Krähen – Die Natur beobachtet uns 
 20.30 Uhr  Anatomie eines Falls 
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Mi., 13.12.
 18.00 Uhr  Anatomie eines Falls
 20.30 Uhr  Krähen – Die Natur beobachtet uns
Do., 14.12.
 18.00 Uhr  Ein ganzes Leben
 20.30 Uhr  Anatomie eines Falls
Klappe, Untere Gasse 8, 74592 Kirchberg/Jagst, Tel. 07954/ 
925566, www.kinoklappe.de

Das Forstamt informiert – Waldbegegnungen 
DaWa Waldweihnacht 
Freitag, 15. Dezember und Samstag, 16. Dezember jeweils 
15.00 – 17.00
Was machen die Tiere, wenn es kalt wird und der Winter im Wald 
Einzug gehalten hat? 
Auf einem kleinen Waldrundgang machen wir uns auf die Suche 
nach den Waldtieren, die dem Schnee und der Kälte trotzen. Da-
bei erfahren wir, welche Strategien sie zum Überleben verfolgen 
und wie wir ihnen in dieser harten Jahreszeit ein bisschen helfen 
können. 
Ob sich die Waldtiere auch über einen Weihnachtsbaum freuen?
Zum Abschluss kann man sich mit einer Tasse Punsch am Lager-
feuer aufwärmen.
Zielgruppe:  Familien, max. 16 Personen
Treffpunkt:  Saatschulhütte im Lembergwald 
Kosten:  Erw. 15,- €/Kinder 10,- €/Fam. 40,- €
Leitung:  Ulrike Nowak, Handy: 0175/1831513
Sonstiges:  Warme Waldkleidung, Tasse, Sitzkissen, evtl. 

Grillwürste oder Stockbrotteig mitbringen.
Die Anmeldungen erfolgen für alle Veranstaltungen über das An-
meldeformular per Mail, Post oder Fax. 
Das Anmeldeformular � nden Sie online auf der Homepage des 
Landratsamts Schwäbisch Hall unter: www.LRASHA.de/Forstamt 
/Waldpädagogik/Waldbegegnungen 

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

„Singbar!“ – Offenes Singen am Vormittag
Am Donnerstag, 7. Dezember, � ndet von 10.00 Uhr bis 11.00 Uhr 
ein Offenes Singen im Ev. Gemeindehaus in Blaufelden statt. 
Unter dem Motto „Singbar!“ singen die Teilnehmer/innen Lieder 
verschiedener Genres sowie Wunschlieder mit Klavierbegleitung. 
Dieses mal singen wir hauptsächlich Advents- und Weihnachts-
lieder.
Die Leitung hat Bezirkskantorin Stefanie Pfender, die die Lieder 
auch am Klavier begleitet. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Herzliche Einladung an alle, die gerne in Gemeinschaft mit ande-
ren singen!

Allgemeine kirchliche Nachrichten
Wochenspruch zum 2. Advent am 10. Dezember 2023
Seht auf und erhebt eure Häupter, weil sich eure Erlösung naht.  
 (Lukas 21,28b)

g an der Jagst 

2023-12-05 
eröffentlichung 

lösung naht. (Lukas 21,28b) 

e täglich neue 
önnen sich 

 direkt in den 

Stadtkirche Kirchberg: „Biblische Erzählfiguren nach Egli“  
 großen „Biblischen Erzählfiguren nach 

ails eine Szene aus der Weihnachtsgeschichte 

ie Stadtkirche ist täglich von 10 - 17 Uhr 

. Kirchengemeinde lädt herzlich 

 Kaffee und Kuchen zu stärken und in 

Evangelische 
Kirchengemeinde 
Kirchberg/Jagst 

GOOD NEWS FÜR HOHENLOHE – AM TELE-
FON 
Unter der Telefonnummer 07936/3199990 � nden 
Sie täglich neue Telefonandachten von Good 
News für Hohenlohe. Sie können sich außerdem 
sonntags unter der Nummer: 07954/9869980 di-

rekt in den Lendsiedler Gottesdienst einwählen.

Stadtkirche Kirchberg: „Biblische Erzähl� guren nach Egli“
Bis 7. Januar 2024 können Sie sich wieder an den 30 cm großen 
„Biblischen Erzähl� guren nach Egli“ erfreuen. Das Team hat mit 
viel Liebe für Details eine Szene aus der Weihnachtsgeschichte 
dargestellt.
Die Ausstellung kann jederzeit betrachtet werden, die Stadtkirche 
ist täglich von 10.00 – 17.00 Uhr geöffnet.

9./10.12.2023 Weihnachtsmarkt Kirchberg – Die Evang. Kir-
chengemeinde lädt herzlich ein
Im Evang. Gemeindehaus sind Sie eingeladen, sich bei Kaffee 
und Kuchen zu stärken und in gemütlicher Runde aufzuwärmen.
Der Floh- und Büchermarkt im Untergeschoss wurde umgeräumt 
und neu sortiert und lädt zum Stöbern ein. Eine große Auswahl 
an gebrauchten Büchern, besonders auch aus dem Kinder- und 
Jugendbereich sucht neue Besitzer.
Im Foyer wird Selbstgestricktes zugunsten des Crailsheimer Ta-
felmobils angeboten u. a. Schals, Mützen, Ponchos. 
Der Seniorenclub ist mit seinem Verkaufsstand wieder in den 
Räumen der SENGENO in der Poststraße zu � nden. 
Am Eine-Welt-Stand neben dem Pfarrhaus können Sie fair ge-
handelte Waren und Weihnachtsgeschenke erwerben, deren Er-
lös der Aktion „Brot für die Welt“ zugutekommt.
Im Eingang zum Pfarrhaus wird mit leckeren Crêpes für Ihr leib-
liches Wohl gesorgt. Es gibt sie mit Zucker und Zimt, Apfelmus, 
Nussnougatcreme oder herzhaft mit Schinken und Käse. Hier 
können Sie sich satt essen. Der Erlös von Crêpes, Kaffeestube, 
Floh- und Büchermarkt ist für unsere Gemeindearbeit bestimmt.
Der Kirchberger Kirchenchor lädt am Samstag um 16.00 Uhr herz-
lich in die Stadtkirche zum Adventskonzert ein. Festliche und be-
sinnliche Klänge stimmen auf die kommende Weihnachtszeit ein. 
Nehmen Sie sich gern mal eine Auszeit vom Trubel und genießen 
Sie eine Stunde der musikalischen Besinnung in der Stadtkirche.

große Auswahl an gebrauchten Büchern, besonders auch aus dem Kinder- und 
Jugendbereich. Das Floh- und Büchermarktteam freut sich auf Ihren Besuch. 
 
Der Seniorenclub ist mit seinem Verkaufsstand wieder in den Räumen der SENGENO in der 
Poststraße zu finden. Dort werden Socken, weitere Strickwaren, Brötle und Marmelade 
angeboten.  
 
Den Eine-Welt-Stand finden Sie neben dem Pfarrhaus. Dort können Sie fair gehandelte 
Waren und Weihnachtsgeschenke erwerben, deren Erlös der Aktion „Brot für die Welt“ 
zugutekommt. 
 
Im Eingang zum Pfarrhaus wird mit leckeren Crêpes für Ihr leibliches Wohlgesorgt. Es gibt 
sie mit Zucker und Zimt, Apfelmus, Nussnougatcreme oder herzhaft mit Schinken und Käse. 
Hier können Sie sich satt essen. Der Erlös ist für unsere Gemeindearbeit bestimmt. 
 
Der Kirchberger Kirchenchor lädt am Samstag, 09.12. um 16 Uhr herzlichin die Stadtkirche 
zum Adventskonzert ein. Festliche und besinnliche Klänge stimmen auf die kommende 
Weihnachtszeit ein. Es erklingen Werke u. a. von F. Mendelssohn Bartholdy, J. Rutter und G. 
Holst. Neben dem Chor ist auch ein Querflötenensemble zu hören. Nehmen Sie sich gern 
mal eine Auszeit vom Trubel des Weihnachtsmarktes und genießen Sie eine Stunde der 
musikalischen Besinnung in der Stadtkirche. 
 

Montag, 11.12.2023, 19.30 Uhr, Hausgebet im Advent 
Die Glocken der christlichen Kirchen in Baden-Württemberg laden uns am 
Abend des 11. Dezember 2023 um 19.30 Uhr zum Ökumen
Hausgebet im Advent ein. Dieses Hausgebet ist für viele Menschen 
inzwischen zu einer wertvollen Tradition in der Adventszeit geworden. Sie 
feiern gemeinsam als Familie, unter Freunden und Bekannten, als 
Nachbarschaft, in Gruppen und Kreisen auch über die Konfessionsgrenzen 
hinweg.  Die Liturgien liegen den Gemeindebriefen bei oder können in den 
Kirchen mitgenommen werden. 

 

Evangelische Kirchengemeinde Kirchberg an der Jagst
 
Samstag, 09.12.2023 
16.00 Uhr Adventkonzert des Kirchenchores in der St
Rahmen des   Kirchberger Weihnachtsmarktes 
 
Sonntag, 10.12.2023 
09.30 Uhr Gottesdienst in der Stadtkirche mit Pfr. Hansjörg Wittlinger 

 
Montag, 11.12.2023 
19.30 Uhr       Glockenläuten zum Hausgebet im Advent 
 
Mittwoch, 13.12.2023  
09.30 Uhr Kirchberger Krabbelkäfer, Gemeindehaus 
15.00 Uhr Konfirmandenunterricht, Gemeindehaus 
20.00 Uhr Kirchenchor, Gemeindehaus 
 
Donnerstag, 14.12.2023 
09.30 Uhr Sturzprophylaxe nach Esslinger – Übungen für Senioren 
 
 

Hinweise: 
Sonntag, 17.12.2023, 15.30 Uhr Krümelkirche am 3. A
Stadtkirche 
Alle Kinder von 0 - 6 Jahren sind mit ihren Familien herzlich eingeladen dabei 
zu sein. Wir feiern gemeinsam einen kurzen und altersgerechten Gottesdienst 

Montag, 11.12.2023, 19.30 Uhr, Hausgebet im 
Advent
Die Glocken der christlichen Kirchen in Baden-
Württemberg laden uns am Abend des 11. De-
zember 2023 um 19.30 Uhr zum Ökumenischen 
Hausgebet im Advent ein. Dieses Hausgebet ist 
für viele Menschen inzwischen zu einer wert-
vollen Tradition in der Adventszeit geworden. Sie 
feiern gemeinsam als Familie, unter Freunden 

und Bekannten, als Nachbarschaft, in Gruppen und Kreisen auch 
über die Konfessionsgrenzen hinweg. Die Liturgien liegen den 
Gemeindebriefen bei oder können in den Kirchen mitgenommen 
werden.

Evangelische Kirchengemeinde 
Kirchberg an der Jagst

Samstag, 09.12.2023
16.00 Uhr Adventkonzert des Kirchenchores in der 
Stadtkirche im Rahmen des Kirchberger Weih-
nachtsmarktes
Sonntag, 10.12.2023
09.30 Uhr Gottesdienst in der Stadtkirche mit Pfr. 
Hansjörg Wittlinger

Montag, 11.12.2023
 19.30 Uhr Glockenläuten zum Hausgebet im Advent
Dienstag, 12.12.2023
 19.00 Uhr Öffentliche Kirchengemeinderatssitzung im Gemein-

dehaus, Themen u. a.: Verabschiedung Frau Klingler 
und Frau Langer als Mesnerinnen, Mesnervertre-
tungsplan, Heiligabend im Gemeindehaus, Schutz-
konzept Sexualisierte Gewalt, anschl. nicht öffentlicher 
Sitzungsteil

Mittwoch, 13.12.2023 
 09.30 Uhr Kirchberger Krabbelkäfer, Gemeindehaus
 15.00 Uhr Kon� rmandenunterricht, Gemeindehaus
 20.00 Uhr Kirchenchor, Gemeindehaus
Donnerstag, 14.12.2023
 09.30 Uhr Sturzprophylaxe nach Esslinger – Übungen für Senio-

ren
 19.30 Uhr  „Bibelteilen“ im Pfarrhaus: Ohne Vorkenntnisse kann 

man mit dieser Methode in verschiedene Texte der 
Bibel einsteigen, Bitte um kurze Voranmeldung unter 
Tel 323

Hinweise:
Sonntag, 17.12.2023, 15.30 Uhr Krümelkirche am 3. Advent in 
der Stadtkirche
Alle Kinder von 0 – 6 Jahren sind mit ihren Familien herzlich ein-
geladen dabei zu sein. Wir feiern gemeinsam einen kurzen und 
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altersgerechten Gottesdienst rund ums Thema Advent, bei dem 
auch Kirchenkater Schnurr wieder dabei sein wird. Viel Musik und 
Bewegung sind dabei genauso wichtig wie das anschließende 
Zusammensein bei Keksen und Punsch. Herzliche Einladung, wir 
freuen uns darauf!
Euer Krümelteam: Sonja Kämmlein, Sabine Schumacher-Kapel-
ler, Julia Schmehl, Beate Scharr und Pfr. Flemming Nowak

Heiligabend gemeinsam im Evang. Gemeindehaus
Viele Menschen verbringen die Weihnachtsfeiertage, und vor al-
lem den Heiligabend, im Kreise der Familie und freuen sich auf 
diesen besonderen Abend. Für andere ist diese Zeit aber aus 
verschiedenen Gründen kein freudiges Familienfest oder sie sind 
an Heiligabend allein.
Wir möchten dennoch Heiligabend gemeinsam feiern. Und zwar 
im Evangelischen Gemeindehaus. Nach der Christvesper und vor 
der Christmette, also zwischen 19.00 und 22.00 Uhr, feiern wir am 
24.12. Weihnachten im Gemeindehaus. Bei einem einfachen und 
traditionellen Abendessen (Würstchen und Kartoffelsalat), ohne 
Bescherung, aber mit Weihnachtsliedern, Gesellschaftsspielen 
und unterm Christbaum, verbringen wir den Abend gemeinsam.
Wenn Sie dabei sein möchten, allein, mit Partner/in oder als Fa-
milie, bitten wir um Anmeldung bis zum 18.12. im Ev. Pfarramt 
Kirchberg unter Tel. oder per Whatsapp: 07954/323. Ggf. kann 
Ihnen auch ein Fahrservice angeboten werden. Sprechen Sie es 
einfach bei der Anmeldung an.
Wir freuen uns darauf.
Alexandra und Flemming Nowak

Krippe gesucht!
Von Heiligabend bis zum 6. Januar (Erscheinungsfest) haben Sie 
die Möglichkeit, die weihnachtlich geschmückte Hornberger Kir-
che jeden Tag von 10.00 – 17.00 Uhr zu besuchen, die über die 
Weihnachtszeit geöffnet sein wird. Gern würden wir darin auch 
eine Krippenszene ausstellen. Wenn Sie eine Krippe haben, die 
Sie gerne für diese Zeit der Hornberger Kirche überlassen wür-
den, damit sich auch andere Menschen daran erfreuen können, 
melden Sie sich im Pfarramt. 
Schauen Sie auf einem Weihnachtsspaziergang doch einmal 
vorbei und genießen Sie eine Zeit der Ruhe und der Andacht in 
dieser besonderen kleinen Kirche.

Evangelische Kirchengemeinde Lendsiedel
Freitag, 8. Dezember 2023
 20.00 Uhr Öffentliche Kirchengemeinderatssitzung im Gemein-

desaal 
Sonntag, 10. Dezember 2023 2. Advent, Link: 
https://youtube.com/live/IYoFE2LU2YM?fea-
ture=share
9.30 Uhr Gottesdienst in der Stephanuskirche mit 
dem Kinderwerk Lima
Opfer für die Arbeit des Kinderwerkes
Sehr wahrscheinlich gibt es nach dem Gottes-
dienst auch wieder die Möglichkeiten auf dem 
Basar einzukaufen.

 10.45 Uhr Gottesdienst in Weckelweiler 
Montag, 11. Dezember 2023
 8.30 Uhr Hauskreis bei Helga Detroy in der Ahornstraße 13
 9.00 Uhr Hauskreis bei Nicole Fischer im Schmiedberg 5
 9.30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe im Jugendraum 
 19.30 Uhr Glockenläuten zum Hausgebet im Advent (siehe allg. 

kirchl. Nachrichten)
Dienstag, 12. Dezember 2023
 16.30 Uhr Bubenjungschar im Jugendraum
 18.00 Uhr Teens-Treff im Jugendraum
 20.00 Uhr Kirchenchor im Gemeindesaal
Mittwoch, 12. Dezember 2023 
 14.30 Uhr Kon�  in der Kirche
 17.00 Uhr Friedensgebet in der alten Bank
 20.00 Uhr Posaunenchor im Gemeindesaal
 20.05 Uhr Gebetsspaziergang: Treffpunkt Kirche
Donnerstag, 14. Dezember 2023 
 16.15 Uhr Kinderstunde im Gemeindesaal
 18.00 Uhr Mädchenjungschar im Gemeindesaal
 20.00 Uhr Bibel und Bier im Lamm

Evangelische Kirchengemeinde 
Gaggstatt-Mistlau
9./10. Dezember 2023 Weihnachtsmarkt in Kirchberg
Die Kirchengemeinde Kirchberg lädt herzlich ein, die Kaffeestube 
im Evang. Gemeindehaus zu besuchen. Ebenso gibt es wieder 
Crêpes im Pfarrhaus und den Eine-Welt-Stand nebenan. 

Einer der Höhepunkte ist das Adventskonzert des Kirchberger 
Kirchenchores am Samstag um 16.00 Uhr in der Stadtkirche. 
Weitere Angebote � nden Sie im Gemeindebrief. 

Die Kirchberger freuen sich auf ein Wiedersehen.

Sonntag, 10. Dezember 2023 – 2. Advent
 9.00 Uhr Gottesdienst in Mistlau (Prädikantin Ruth Junker)
 10.00 Uhr Gottesdienst in Beimbach (Prädikantin Ruth Junker)
 10.00 Uhr Kinderkirche in der Alten Schule, Gaggstatt
Montag, 11. Dezember 2023
 15.00 Uhr Seniorentreff in Mistlau, Lindenau – Herzliche Einla-

dung
 19.30 Uhr Glockenläuten zum Hausgebet im Advent (siehe allg. 

kirchl. Nachrichten)
 20.00 Uhr Posaunenchor Gaggstatt: Probe in der Alten Schule
Dienstag, 12. Dezember 2023
 19.30 Uhr Gemeinsame KGR-Sitzung der Gremien Beimbach 

und Gaggstatt/Mistlau in Gaggstatt. Wir wollen gemüt-
lich zum Hof Blumenstock am Waldeck spazieren, dort 
bei Glühwein und Weihnachtsgebäck feien. Wenn was 
zu beschließen ist, beschließen wir ...

Mittwoch, 13. Dezember 2023 
 15.00 Uhr Kon� rmandenunterricht im Gemeindehaus Beimbach

Hinweis:
8./9. Dezember 2023 „Seht die gute Zeit ist nah....“
Das Haus der Musik und Begegnung in Brettheim lädt von Freitag, 
8. Dez. bis Samstag, 9. Dez. herzlich ein zum Innehalten und 
Auftanken in der Adventszeit. Mit Liedern, Geschichten, kreativen 
– und Bibelzeiten, wollen Hans-Gerhard und Elisabeth Hammer 
mit ihrem Team vorbereiten auf den Weg des Lichts und der Freu-
de, der herausführen will aus so vielen Sorgen und Bedrängnis-
sen. Die bekannt gute Küche wird neben der Seele auch das 
leibliche Wohl der Gäste nicht vergessen. Nähere Info und Anmel-
dung unter Tel. 07907/942563 oder per Mail Hans-Gerhardham-
mer@gmx.de 

Sonntag, 10. Dezember 2023 Weihnachtsoratorium von 
Johann Sebastian Bach 
um 17.00 Uhr in der Stadtkirche Langenburg, Karten sind über das 
Ticket-Portal „Reservix“ erhältlich. Herzliche Einladung dorthin.

Voranzeigen: 
Samstag, 16. Dezember 2023
Ca. 18.30 Uhr Posaunenchor Gaggstatt: Kurrende spielen in Mist-
lau
Ca. 19.30 Uhr Posaunenchor Gaggstatt: Kurrende spielen in Ober-
winden

Sonntag, 17. Dezember 2023, 15.30 Uhr, Krümelkirche in der 
Stadtkirche

Evangelische Kirchengemeinde 
Tiefenbach – Triensbach – Lobenhausen
So., 10. Dezember 2023 
 9.30 Uhr  Gottesdienst in Lobenhausen (Pfrin. Nelius-Böhringer) 

mit Kirchenchor
 10.30 Uhr  Kinderkirche in der Pfarrscheuer
Mo., 11. Dezember 2023 
Oberlinhaus 
 19.30 Uhr  Ökumenisches Hausgebet im Advent
Mi., 13. Dezember 2023 
Pfarrscheuer 
 18.00 Uhr  Jungschar: In der Weihnachtsbäckerei
 19.45 Uhr  Kirchenchor
Do., 14. Dezember 2023 
 19.30 Uhr  KGR-Sitzung in Lobenhausen
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Evangelische Freikirche Gemeinde Gottes
Ahornstr. 20, Kirchberg
www.gemeinde-gottes-kirchberg.de

Freitag, den 8. Dezember 2023
 19.30 Uhr Jugendkreis 
Sonntag, den 10. Dezember 2023 
 10.00 Uhr Gottesdienst
Mittwoch, den 13. Dezember 2023
 19.00 Uhr Gebets- und Bibelkreis

Katholische Kirchengemeinde St. Michael 
Rot am See / Wallhausen / Kirchberg
Pfarrbüro: 
Am Eichenhain 2, 74585 Rot am See, Telefon 07955/925043,
E-Mail: StMichael.RotamSee@drs.de

Bürozeiten: 
Unser Pfarrbüro ist mittwochs von 8.30 bis 11.30 Uhr besetzt.

Pfarrer Bernhard Fetzer
Telefon 07955/925045

Gemeindereferentin Petra Dostan 
Telefon 07935/726438
Instagram: @petradostan
Sprechzeiten: Montag, 10.30 bis 12.00 Uhr im Pfarrbüro in Schrozberg

Beerdigungsdienst: Pfarrer Bernhard Fetzer

Kirchen geöffnet
Unsere Pfarrkirche St. Michael in Rot am See ist dank der Be-
reitschaft von Freiwilligen aus der Gemeinde auch außerhalb der 
Gottesdienste zum persönlichen Gebet geöffnet von 9.00 Uhr bis 
18.00 Uhr. Vielen Dank für diesen ehrenamtlichen Dienst!

2. Adventssonntag
Schriftlesungen: Jes 40, 1-5.9-11; 2 Petr 3, 8-14: Mk 1, 1-8

Samstag, 9. Dezember 2023
 14.00 Uhr Eucharistiefeier des Dekanatsmesnerverbandes in 

Rot am See
 18.30 Uhr Eucharistiefeier in Bartenstein
Sonntag, 10. Dezember 2023
 9.00 Uhr Eucharistiefeier mit Vorstellung der Erstkommunion-

kinder in Blaufelden
 10.30 Uhr Eucharistiefeier mit Vorstellung der Erstkommunion-

kinder in Gerabronn; anschließend Kirchencafé
 10.30 Uhr Familiengottesdienst mit Vorstellung der Erstkommuni-

onkinder in Rot am See; anschließend Kirchencafé
 10.30 Uhr Wortgottesfeier in Schrozberg

Gottesdienste an den Werktagen
Montag, 11. Dezember 2023
 19.30 Uhr ökumenisches Hausgebet im Advent
Dienstag, 12. Dezember 2023
 18.30 Uhr Eucharistiefeier in Gerabronn
Mittwoch, 13. Dezember 2023
 6.30 Uhr Eucharistiefeier – Rorate in Rot am See
Donnerstag, 14. Dezember 2023
 17.00 Uhr Advents- und Weihnachtsandacht des Kindergartens 

in Schrozberg

3. Adventssonntag
Schriftlesungen: Jes 61, 1-2a.10-11; 1 Thess 5, 16-24: Joh 1, 
6-8.19-28
Samstag, 16. Dezember 2023
 18.30 Uhr Eucharistiefeier in Langenburg
Sonntag, 17. Dezember 2023
 9.00 Uhr Eucharistiefeier mit dem Familienchor in Rot am See
 10.30 Uhr Eucharistiefeier in Schrozberg

Gottesdienste an den Werktagen
Dienstag, 19. Dezember 2023
 18.30 Uhr Eucharistiefeier in Langenburg
Mittwoch, 20. Dezember 2023
 18.30 Uhr Eucharistiefeier in Bartenstein
Donnerstag, 21. Dezember 2023
 6.30 Uhr Eucharistiefeier – Rorate in Schrozberg; anschließend 

gemeinsames Frühstück

Vorweihnachtlicher Bastelverkauf und Kirchencafé
Unsere Oberministrantinnen haben für die geplante Romwallfahrt 
der Ministranten weihnachtliche Bastelarbeiten gestaltet und bie-
ten diese am 2. Advent nach dem Gottesdienst zum Kauf an. Au-
ßerdem bieten sie im Gemeindehaus Kaffee und Kuchen an. 
Bitte unterstützen Sie diese Projekte, herzliche Einladung dazu.

Die Kolpingfamilie ehrte Jubilare für ihre langjährige Mitglied-
schaft
Da keine Generalversammlung stattfand, wurden die Urkunden 
persönlich und einzeln überreicht:
60 Jahre: Günther Köhler
40 Jahre: Paul Böck, Ruth Müller, Dieter Schmidt, Joachim Klenk.

von links: Paul Böck, Renate Schürger (2. Vorsitzende)

Für unsere Seelsorgeeinheit:
Ökumenisches Hausgebet im Advent
Die christlichen Kirchen in Baden-Württemberg laden am Montag, 
11. Dezember um 19.30 Uhr mit Glockengeläut zum ökumeni-
schen Hausgebet im Advent ein. Für viele ist das Hausgebet zu 
einer guten Gewohnheit in den Tagen vor Weihnachten geworden.
Laden Sie Bekannte, Freundinnen und Freunde oder Nachbarin-
nen und Nachbarn ein, um gemeinsam zu feiern! Ein adventlich 
geschmückter Raum und die Bereitschaft einer Person, das Haus-
gebet zu leiten, sind gute Voraussetzungen für ein gelingendes 
Zusammensein. Ein Faltblatt als Vorschlag zur Gestaltung des 
Hausgebets liegt in der Kirche zum Mitnehmen auf.

Neuapostolische Kirche Ilshofen-Kirchberg
Ludwigstraße 23 in Ilshofen

Sonntag, 10. Dezember 2023
 9.30 Uhr Gottesdienst zum 2. Advent
Mittwoch, 13. Dezember 2023
 20.00 Uhr Gottesdienst

VEREINSMITTEILUNGEN

TSG Kirchberg
Abteilung Jugendfußball
D-Junioren erreichen Zwischenrunde
Auch am zweiten Spieltag konnten die D-Junioren von 
Holger Hannemann und Jürgen Lutz drei Siege in fünf 
Spielen schaffen und dadurch den dritten Platz festi-

gen. Mit 18 Punkten und einer Tordifferenz von +1 haben die 
D-Junioren die Zwischenrunde erreicht und dürfen am dritten Ad-
vent in Niederstetten in der Zwischenrunde antreten.
Zumindest zwei Siege konnten dieses Mal die C-Junioren schaf-
fen. Dennoch blieb den Jungs von Thorsten Meyer und Michael 
Posovszky der 5. Platz erhalten und sie konnten mit 10 Punkten 
und mit einer Tordifferenz von -7 die Runde abschließen.
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Die zweite Mannschaft der E-Junioren steigerte sich enorm und 
blieb ohne Niederlage. Mit zwei Siegen und zwei Unentschieden 
am zweiten Spieltag blieben die Kids in der Endabrechnung Vier-
ter mit 11 Punkten und einer Tordifferenz von +2 Toren.
Zum ersten Mal durfte die Dritte Mannschaft der E-Junioren spie-
len, aktuell stehen sie nach einem Sieg und einem Unentschieden 
auf den 5. Platz mit 4 Punkten und einer Tordifferenz von -5.
Zum Abschluss des Hallenwochenendes durften wir in der hei-
mischen Schulsporthalle noch den Gruppensieg der B-Junioren 
von Thomas Franz und Lukas Schmidt feiern. Nach einem Sieg 
und zwei Unentschieden konnten sie vor allem im Abschlussspiel 
gegen die SG Niedernhall einen furiosen Abschlusssieg mit 3:1 
feiern. Mit 8 Punkten und einer Tordifferenz von +3 erreichen wir 
somit zum ersten Mal mit einer B-Jugend die Endrunde, die im 
nächsten Jahr in Schrozberg statt� nden wird.
Nächstes Wochenende ist lediglich die dritte Mannschaft der 
E-Junioren im Einsatz. Ab 9.00 Uhr haben die Kids in der Groß-
sporthalle Crailsheim die Mannschaften von SGM TSV Michel-
bach/Bilz/SV Westheim/SV Rieden III, TSV Gaildorf 3, SGM SC 
Bühlertann/Bühlerzell III, SV Tüngental 3 und SC Steinbach-Com-
burg III.

Abteilung Tischtennis
Spielbericht 1. Mannschaft Herren:
Zum Rundenende wusste die „Erste“ gegen die Kontrahenten von 
SpVgg Gröningen Satteldorf zu überzeugen und fuhr einen un-
gefährdeten Erfolg ein. Insbesondere der Gewinn aller Doppel 
ebnete den Weg zum überzeugenden doppelten Punktgewinn. 
Lediglich ab Nummer 4 (V. Böck, R. Junker und G. Hansmann) 
gingen alle Einzel verloren, während die Spieler 1 bis 3 (S. Böck, 
M. Herrmann und W. Haag) alle Einzel für sich entscheiden konn-
ten – was aber für den ungefährdeten Erfolg ausreichte. Damit 
beendet die Erste mit einem Punktekonto von 11:5 die Vorrunde 
und wird damit voraussichtlich den dritten Platz in der Kreisliga A1 
belegen. 
Die Spiele im Einzelnen: Steffen Böck (2:0), Matthias Herrmann 
(2:0), Walter Haag (2:0), Volker Böck (0:1), Rainer Junker (0:1) 
und Günther Hansmann (0:1). Doppel Böck, S./Haag, W. (1:0), 
Herrmann/Hansmann (1:0) und Böck, V./Junker, R. (1:0), 
Zum Rückrundenauftakt im neuen Jahr wird die Erste dann erneut 
auf die SpVgg Gröningen – Satteldorf treffen, wo man den Erfolg 
zum Vorrundenabschluss wiederholen möchte.

NACHRUF 
Die TSG Kirchberg trauert um

Harald Lutz
Als Ehrenmitglied unserer TSG war Harald Lutz 
viele Jahre sehr eng mit unserem Verein verbunden. Im Jahr 
1981 erhielt er für seine Leistungen vom Württembergischen 
Fußball Verband die Spielerehrennadel und im Jahr 1984 
die Ehrennadel des Württembergischen Leichtathletikver-
bandes. Sein Engagement und Einsatz für unseren Verein 
werden uns noch lange in dankbarer Erinnerung bleiben.
Unser ganzes Mitgefühl gilt seiner Familie und den Ange-
hörigen.
Vorstand und Mitglieder der TSG Kirchberg Jagst 1861 e.V.

Liedertafel Lendsiedel 1891
Im Januar 2024 ist es wieder soweit – der Chorwurm 
und die Theatergruppe der Liedertafel Lendsiedel 
präsentieren Ihre einstudierten Lieder und das Thea-
terstück „Nix Amore am Lago Maggiore“.
Die Liedertafel Lendsiedel wird nun am Freitag, den 

26. Januar um 19.30 Uhr eine zusätzliche Aufführung durchfüh-
ren. Sollten Sie aktuell also noch keine Karten haben und dennoch 
zum Theater kommen wollen, rufen Sie bitte bei Steffen Köhn-
lechner unter der Nummer 0160/92954234 an, um Ihre Karten zu 
reservieren. 

Vielen Dank für Ihr Verständnis bezüglich der Reservierungsliste. 
Das Interesse ist enorm stark, sodass wir diese Zusatzfeier ma-
chen werden. Warten Sie nicht zu lange, bis auch diese voll ist.
Wir freuen uns schon jetzt auf Sie und auf die fünfte Jahreszeit in 
Lendsiedel!
Ihre Liedertafel

NACHRUF Die Liedertafel Lendsiedel 1891 e.V. trauert um ihren 
Ehrendirigenten

Harald Lutz
der über fünfzig Jahre, von 1960 bis 2010, 
als Dirigent des Männerchores tätig war. 

Dabei bewies er stets viel Taktgefühl und Herzblut für die Musik.

Darüber hinaus brachte er sich auf vielfältige Weise 
für den Verein ein. Er organisierte Ausflüge, 

wirkte bei der Organisation von Sängerfesten mit 
und sorgte bei so manchem gemütlichen Abend 

mit seinen Gedichten für gute Stimmung.

Die Liedertafel dankt Harald Lutz für 
all sein Engagement für den Verein. 

Wir werden ihm ein ehrendes Gedenken bewahren. 
Gerne werden wir uns an die vielen gemeinsamen 

Erlebnisse erinnern.
Unser tiefes Mitgefühl gilt seiner Familie.

Stellvertretend für alle Mitglieder der Liedertafel Lendsiedel
Herbert Krätzer, Vereinsvorstand

Die Liedertafel Lendsiedel 1891 e.V. trauert um 
ihren Ehrendirigenten

Harald Lutz
der über fünfzig Jahre, von 1960 bis 2010, als Dirigent des 
Männerchores tätig war. 
Dabei bewies er stets viel Taktgefühl und Herzblut für die 
Musik.
Darüber hinaus brachte er sich auf vielfältige Weise für den 
Verein ein. Er organisierte Ausfl üge, wirkte bei der Orga-
nisation von Sängerfesten mit und sorgte bei so manchem 
gemütlichen Abend mit seinen Gedichten für gute Stim-
mung.
Die Liedertafel dankt Harald Lutz für all sein Engagement 
für den Verein. 
Wir werden ihm ein ehrendes Gedenken bewahren. 
Gerne werden wir uns an die vielen gemeinsamen Erlebnis-
se erinnern.
Unser tiefes Mitgefühl gilt seiner Familie.
Stellvertretend für alle Mitglieder 
der Liedertafel Lendsiedel
Herbert Krätzer, Vereinsvorstand

Seniorengenossenschaft Kirchberg/Jagst  

Die SENGENO wünscht allen Menschen eine 
friedvolle und besinnliche Vorweihnachtszeit. 
Bleiben sich trotz aller Herausforderungen zuver-
sichtlich und vor allem gesund. 

Veranstaltungshinweise:
„Montags-Strickfrauen“: Jeden Montag zwischen 14:00 und 
16.00 Uhr treffen wir uns regelmäßig zur verabredeten Zeit, um 
bei einer Tasse Kaffee oder Tee zu stricken, zu häkeln, Tipps und 
Tricks (und anderes) auszutauschen. 

Offener Mittwochs-Treff 
Mittwoch, den 6. Dez von 15.00 – 18.00 Uhr: An jedem ersten 
Mittwoch im Monat trinken wir zusammen Kaffee. Wir treffen uns 
wie gewohnt um 15.00 Uhr zum „Erzähl-Café“. 
Der nächste Spiele-Nachmittag am 20. Dez. muss leider aus-
fallen. Wir werden aber die Veranstaltung im kommenden Jahr 
wieder aufnehmen. Den Termin geben wir Ihnen rechtzeitig be-
kannt. 

Kontakt: über SENGENO/Büro: Poststraße 10. (tel. 07954/
2980137, E-Mail: info@sengeno-kirchberg.de) oder direkt an 
unsere Kontaktpersonen: Simone Bareiß: Tel. 921712; Erika Kel-
lermann: Tel. 8129; Peter Seitz: Tel. 8550; Dorothee Vetter: Tel. 
8693; Margit Weinhold: Tel. 8891; Frieder Wurziger, Tel. 01575/
8484067. Informieren Sie sich im Übrigen gerne über unsere neue 
Website: www.sengeno-kirchberg.de.
Der Vorstand

Seniorenclub Kirchberg

Auch in diesem Jahr verkauft der Seniorenclub selbst 
gestrickte Artikel (hauptsächlich Socken, Mützen 
und Schals) an den Tagen und den Öffnungszeiten 
des Kirchberger Weihnachtsmarktes in den Räumen 
der Sengeno, Poststraße 10.
Wir freuen uns auf viele treue Kunden. 
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Herzliche Einladung an alle Seniorinnen und Senioren aus 
Kirchberg und Umgebung zu unserer Adventsfeier am Mon-
tag, den 18. Dezember um 14.30 Uhr im evangelischen Ge-
meindehaus.
Bei Musik, Geschichten, Kaffee, Tee und weihnachtlichem Gebäck 
möchten wir mit Ihnen das Jahr festlich beschließen und hoffen 
auf Ihr zahlreiches Kommen. 

Förderkreis Künstlerischer Tanz
NEU im TanzZentrum Kirchberg
Keine Mitgliedschaft notwendig, kein dauerhaftes 
Daseinmüssen
Wellentanz
- freies Tanzen auf abgestimmte Musik -
Von ruhigen Klängen steigert sich die Welle bis zu 
wilden, schnellen Beats.
Nach kraftvollen Liedern beruhigt sich die Musik 

langsam wieder und wir enden in der Ruhe.
Sonntag, 10. Dezember 2023 von 19.00 – ca. 21.30 Uhr im 
TanzZentrum Kirchberg
Mitbringen: 10,- € Beitrag, bequeme Kleidung und was zu trinken.
Weitere Infos unter Tel. 07954/4079822 oder fkt@online.de

Landfrauen Kirchberg/Jagst-Lendsiedel
Einladung zur Weihnachtsfeier
Unsere Adventsfeier � ndet statt am Dienstag, 
12. Dezember 2023 um 19.00 Uhr im Autohof 
in Kirchberg. Zu Gast haben wir Monika Förnz-
ler aus Dünsbach, die uns mit Geschichten, 
Gedichten und viel Musik „musikalisch durch 

den Advent„ führt. Für das leibliche Wohl ist natürlich gesorgt.
Anmeldungen bei Inge Präger, Tel. 8568.

NABU-Ortsgruppe Kirchberg/Jagst
Film-Doku in der Klappe: Krähen – Die Natur 
beobachtet uns
Im erklärenden Text zu diesem Film heißt es:
„Seit Jahrtausenden sind sie eng mit der 
Menschheitsgeschichte verbunden und als 
ebenso auffällige wie anmutige Lebewesen am 

Boden und in der Luft unterwegs: Krähen und Raben. Allerlei 
Mythen und Legenden ranken sich um die schwarzen Vögel, die 
für ihr gewaltiges Erinnerungsvermögen bekannt sind. Der Re-
gisseur stellt dem Zuschauer in seinem Film ihre Charakteristika, 
typischen Verhaltensmuster und Lebensräume näher vor.“
Länge: 100 Minuten.
Der Film wird noch fünfmal gezeigt: 07.12. um 20.30 Uhr, 08.12. 
um 18.00 Uhr, 09.12. um 20.30 Uhr, 10.12. um 18.00 Uhr, 13.12. 
um 18.00 Uhr.
Der NABU Kirchberg emp� ehlt seinen Mitgliedern den Besuch 
dieser spannenden Film-Dokumentation.

Kirchberger Weihnachtsmarkt
Am Kirchberger Weihnachtsmarkt am 9. und 10. Dezember sind 
wir wieder mit unseren beiden NABU-Ständen vertreten. An un-
serem Getränkestand bieten wir Glühmost aus Äpfeln unserer 
vereinseigenen Streuobstwiese und Kinderpunsch an. Am Info- 
und Verkaufsstand � nden Sie unsere „Streichhölzer mit Kirchber-
ger Motiven“, unseren „Kirchberg-Kalender“, vielfältiges Informa-
tionsmaterial und diverse Artikel zum Vogelschutz. Kommen Sie 
doch einfach vorbei und besuchen unsere NABU-Stände!
Die Vereinsleitung

AUS DEN NACHBARGEMEINDEN

DLRG-Ortsgruppe Gerabronn
Trainingszeiten der DLRG-OG Gerabronn
Wir trainieren immer donnerstags im Hallenbad in Gerabronn zu 
folgenden Zeiten:
1. Gruppe 17.00 – 17.30 Uhr Schwimmanfänger 
2. Gruppe 17.30 – 18.00 Uhr Aufbaugruppe 
3. Gruppe 18.00 – 18.40 Uhr Fortgeschrittene 
4. Gruppe 18.40 – 19.25 Uhr Rettungsgruppe 
5. Gruppe 19.25 – 20.15 Uhr Leistungsgruppe 
6. Gruppe 20.15 – 21.00 Uhr Runter vom Sofa! 

Kinderweihnachtsfeier der DLRG-OG Gerabronn
Am 18. November 2023 fand unsere alljährliche Kinderweih-
nachtsfeier im Progymnasium statt.
Ab 13.30 Uhr wurden mit 46 Kindern bei bester Stimmung und mit 
Unterstützung von 9 Helfern Adventskalender gestaltet.
Dann hieß es: raus an die Luft zu einem kurzen Spaziergang.
Und dann kam er: der Nikolaus! Wie immer hatte er sein goldenes 
Buch dabei, in dem zu jedem der Teilnehmer etwas stand. Unser 
Nikolaus ist ja ein echt guter Mann, und so gab es für jedes Kind, 
egal wie brav oder frech, ein Geschenk aus dem Sack.
Bei Punsch und Gebäck klang die Feier gegen 18.00 Uhr aus. Wir 
hoffen, alle hatten Spaß und sagen herzlich Danke an alle Helfer!

Schrozberger Weihnachtsmarkt 
vom 15. bis 17. Dezember 2023
Wie jedes Jahr am 3. Adventswochenende � ndet vom 15. bis 
17. Dezember in Schrozberg vor der herrlich weihnachtlich ge-
schmückten Kulisse des Schlosses einer der schönsten Weih-
nachtsmärkte in Hohenlohe statt. Rund 40 Markthütten bieten 
alles, was das Herz und den Gaumen in der Vorweihnachtszeit 
erfreut. Weihnachtliche und kunstgewerbliche Geschenkartikel, 
Spielwaren, Bastelsachen und Genähtes jeglicher Art, Natur-
kosmetik und viele kulinarische Leckerbissen warten auf Sie.
Weihnachtliche Weisen singen und spielen an allen 3 Markttagen, 
die Schrozberger Chöre und Musikvereine sowie die Musikschu-
len und die Schule sind vertreten. Dieses Jahr sind als Highlight 
exklusiv die Alphörner Blaufelden zu Gast.
Für die kleinen Besucher dreht sich ein Kinderkarussell und am 
Samstag, 16.00 Uhr gibt es eine Vorstellung für Kinder im Kultur-
saal. Im Sitzungssaal � ndet der Bücher� ohmarkt statt, Sonja Lutz 
verkauft Dekorations-Artikel und Birgit Schulz bietet dort einen 
Bastelworkshop für Jedermann an. 
Café-Betrieb ist im Foyer u. Kultursaal. Ganz neu: Im Wappensaal 
sind Krippen von Werner Wurbs, Schmuck und Selbstgenähtes 
zu sehen und zu erwerben.
Zum Abschluss des Weihnachtsmarktes � ndet ein Adventskonzert 
in der Evang. Kirche mit dem Vocalensemble Bene� cantus mit 
„Veni Emmanuel“ statt. Begleitet werden sie durch die Instrumen-
talistinnen Beate Oppold und Amandine Affagard. Musiker/innen 
der Schule Schrozberg eröffnen das Konzert.
Genießen Sie einen Bummel über den Schrozberger Weihnachts-
markt und lassen Sie sich auf die Weihnachtstage einstimmen.
Weitere Informationen sowie das gesamte Programm � nden Sie 
dann zu gegebener Zeit unter www.stadt-schrozberg.de 
Öffnungszeiten des Weihnachtsmarktes:
Freitag, 15.12. 17.00 - 21.00 Uhr
Samstag, 16.12. 16.00 - 21.00 Uhr
Sonntag, 17.12. 12.00 - 19.00 Uhr

SV Brettheim
Gemeinsame Winterfeier Sportverein Brettheim und Gesang-
verein Brettheim
Am Freitag, 5. Januar 2024 und am Samstag, 6. Januar 2024 
� nden die Winterfeiern des Gesangvereins sowie des Sportver-
eins in der Brettheimer Turnhalle statt. Saalöffnung und warme 
Küche bereits um 18.30 Uhr. Die Vorstellung beginnt um 19.30 
Uhr. 

Weihnachten ist 
keine Jahreszeit.
Es ist ein Gefühl.

Edna Ferber



„D´ Moral is beim Dei� “ von Ulla Kling
Zum Stück: Veit und Fanni bewirtschaften seit vielen Jahren eine 
Almhütte. Veit ist im ganzen Tal als sittenstrenger Moralapostel 
bekannt, achtet bei den Hüttenbesuchern strengstens darauf, 
dass es unter seinem Dach zu keinerlei sittlichen Verfehlungen 
kommt. Drei fröhliche, junge Paare scheinen Veits Prinzipien zu 
brechen und bringen den Armen fast zur Verzwei� ung. Zu allem 
Über� uss gesellt sich noch ein „preußisches“ Ehepaar und die 
Lisl dazu und das Chaos auf der Hütte scheint perfekt.
Theaterspieler: Michaela Welk, Matthias Groß, Christa Rühling, 
Matthias Vogt, Tanja Schuhmann, Tobias Vogt, Julia Keitel, Matth-
ias Schmidt, Christian Schübl, Nicole Vogt, Rebekka Groß, Gesi-
ne Mack, Björn Duske
Regie: Yvonne John 
Souffleuse: Christina Trost
Maske: Marina Mack
Der Kartenvorverkauf � ndet am kommenden Samstag, von 10.00 
– 11.00 Uhr in der Turnhalle in Brettheim statt. Ab dem 11. Dezem-
ber 2023 bis einschließlich 5. Januar 2024 sind die Karten wie 
gewohnt bei der Geschäftsstelle der Raiffeisenbank in Brettheim 
erhältlich. Hinweis: Aus organisatorischen Gründen können in der 
Raiffeisenbank keine Karten zurückgegeben werden. Restkarten 
gibt es an der Abendkasse.
Der Eintrittspreis beträgt 9,00 €.

Gemeinschaftsschule Rot am See
„Vorlesen verbindet!“ – unter diesem Motto bekamen die Klas-
sen 1 – 4 der GMS am Freitag, den 17.11.2023 jeweils zwei Ge-
schichten vorgelesen. Dabei konnten die Kinder mit dem Regen-
bogen� sch unter Wasser abtauchen oder mit dem NEINHorn in 
eine märchenhafte Welt voller Wortspiele reisen. In weiteren Er-
zählungen konnten die Schüler und Schülerinnen der Primarstufe 
erleben, wie spannend und interessant eine vorgelesene Ge-
schichte in der Fantasie zum Leben erwacht. Tolle Bastelange-
bote und weitere vorbereitete Aktionen der Vorleser/innen trugen 
zusätzlich zu einem durchweg gelungenen Vorlesetag bei.

Kulturamt Blaufelden

Neujahrskonzert in Blaufelden
Am Samstag, den 20. Januar 2024, � ndet in der Mehrzweck-
halle in Blaufelden um 19.00 Uhr das Neujahrskonzert mit der 
Salonkapelle Sternenglanz statt.
„Du bist zu schön um treu zu sein“
ist das perfekte Motto für das neue Programm der zehnköp� gen 
Formation, die das Publikum bereits zum 10. Mal in Blaufelden mit 
humor- und stilvoller Unterhaltung begeistert.
Info: Karten erhalten Sie ab dem 11. Dezember 2023 beim 
Bürgermeisteramt Blaufelden, Zimmer 3, Telefon 07953/884-
11 oder per E-Mail: rebecca.utz@blaufelden.de

Posaunenchor Ruppertshofen
Gottesdienst mit Posaunenfeierstunde
Der Posaunenchor Ruppertshofen lädt am Sonntag, den 
10. Dezember 2023 zur Posaunenfeierstunde in die Martinskirche 
Ruppertshofen ein.
Neben adventlicher Musik sind auch moderne Stücke zu hören.
Beginn ist um 10.00 Uhr.
Anschließend laden wir alle zum Ständerling 
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Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir 
baldmöglichst in Voll- oder Teilzeit einen

Sie bearbeiten eingehende Dateien, setzen die 
Anzeigen mit InDesign in Farbe und s/w, machen 
Korrekturabzüge und haben den damit verbundenen 
Kundenkontakt.

Wir bieten Ihnen ein unbefristetes Arbeitsverhältnis 
in einem tollen Team, sowie ein angemessenes 
Gehalt, gute Sozialleistungen und Jobrad an.

Wenn Sie an einem sicheren Dauerarbeitsplatz inte-
ressiert sind, reichen Sie bitt e Ihre aussagekräft igen 
Bewerbungsunterlagen per E-Mail oder Post bei uns 
ein.

Postf ach 1103 • 74568 Blaufelden
Telefon 0 79 53/98 01-0
verwaltung@krieger-verlag.de

Mediengestalter (m/w/d)
für unseren Anzeigensatz

Krieger
Wir machen Mitteilungsblätter!

WEIHNACHTS-
GLÜCKWUNSCHANZEIGEN

Wir erinnern an die Einreichung Ihres Glückwunsch-Anzeigen-
auftrages – soweit noch nicht geschehen – und bitten Sie um 
sofortige Einreichung desselben, spätestens jedoch bis

Samstag, den 9. Dezember 2023.Samstag, den 9. Dezember 2023.
Es ist auch möglich, unsere Mustervorschläge auf unserer 
Homepage: www.krieger-verlag.de anzusehen und 
Ihren Auftrag zu erteilen.

Lust auf Kühe? + att rakti ver Minijob (476,- €/Mt) 
Wir suchen „Melkhilfe“
2 Abendstallzeiten a 3,5 h (17,-€/h) 

Sie sind fi t und haben Lust Verantwortung 
zu übernehmen? Dann lernen wir Sie ein. 

Was wir Ihnen bieten: 
Gute Bezahlung, feste Zeiten und Freude mit Kühen

KNH Milchhof, 74549 Hörlebach Tel.: 01 73/7 87 61 82



Krankenfahrten in 
alle Krankenhäuser
Bestrahlungs- und
Chemofahrten
Dialysefahrten
Fahrten zu Reha- 
und Unfallkliniken

familiär & fürsorglich

Die

Abrechnung mit allen Krankenkassen ... und uns�  S� vice ist gut – 
 v� sprochen!

ś

Der Redaktionsschluss für Ihre FARBANZEIGE für die 
letzte Ausgabe in diesem Jahr (Kalenderwoche 51/2023 
vom 18. bis 23. Dezember 2023) ist

AM MITTWOCH, DEM 13. DEZEMBER 2023.AM MITTWOCH, DEM 13. DEZEMBER 2023.

Bitte beachten Sie, dass Ihre Farbanzeige ausschließlich 
im normalen Anzeigenteil am Ende des Mitteilungs-
blattes und nicht mehr im Glückwunschteil 
veröffentlicht werden kann.

Wir bitten um Ihr Verständnis.
Ihr Krieger-Verlag, 
Blaufelden

Redaktionsschluss
FÜR IHRE FARBANZEIGE

ZUG-VÖGEL EXPRESS

Ohne kulinarischen Stress in die Weihnachtsfeiertage!
Wir füllen Ihre Töpfe – abholbereit im BAHNHOfmann 
am 24.12. zwischen 10:00 und 13:00 Uhr:

Für die Abholer gibt es einen Glühwein/Punsch
Bestellbar via Email oder telefonisch bis spätestens 20. Dezember

OFENGANS

mit Rotkohl und 
Knödelroulade 
120 € (für 4 Personen)

KNUSPRIG GEBACKENE 
WEIHNACHTSENTE 

mit Rotkohl und Knödelroulade 
60 € (für 2 Personen)

Am Bahnhof 1  

74532 Ilshofen-Eckartshausen

Tel. 07904 - 9438210

info@bahnhofmann.de

www.bahnhofmann.de

F�  t� s�  m� s � � kt � �  H� � 

Alle Größen

Auf Wunsch zum Selbstschlagen

Auf Wunsch mit Ballen/Container

Weihnachtsbäume vom heimischen Produzent

Telefon 0 79 53/5 14  I  E-Mail: info@baumschulen-steinbach.de

Regionale Anzucht

auf 520-Euro-Basis oder in Teilzeit.

Ihre Aufgabe ist die Bedienung unserer Zusammen-
traganlagen sowie das Abzählen und Verpacken der 
ferti gen Mitt eilungsblätt er. Die Arbeitszeit ist entwe-
der jeden Donnerstagnachmitt ag und jeden 2. Frei-
tagvormitt ag oder nur jeden Donnerstagnachmitt ag.

Voraussetzung für diese Täti gkeit ist ein gutes Ma-
schinenverständnis.

Bei Interesse melden Sie sich bitt e bei Frau Siegemund 
unter Telefon 0 79 53/98 01-16 oder per E-Mail unter 
monika.siegemund@krieger-verlag.de.

Postf ach 1103 • 74568 Blaufelden
Telefon 0 79 53/98 01-0

Mitarbeiter (m/w/d)

Wir suchen ab sofort für 
unseren Versand einen


